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bom 6: SRobemfa 1935 — 0. 2011 — L 157/35 —,
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®erbad)t8grunbe:!):. . . . . .ist bekannt

...i.hX. GXUndßtUök Hamburg-Ot^^

gälte bort nod> weitere fadjbienlidje Angaben gemacht werben fönnen, bitte 1$, mir biefe
fofort

mitguteilen.
©ie in bem untenjte^enbcn Verteiler angegebenen ©ienftftellen leiben Slbfd/rift bon biefem Schreiben 

mit bem gleichen (Jrfudjen erhalten.

Slbfcbrift. —
Verteiler

a) 3ollfa()nbung8fte((ein...?0£&®W.U^ Hambtirg............
b) Semeinbeborftanb (<5teuerbermaltung) in ..Kämmer©! der J^nseste^....
c) Sieic^bbantanftalt in. . . Hamburg,.. hltßr Wall

d) Oberfinangbräfibent (©ebiienjlelle). . . . . Hamburg................... in Grosser Bar s tob’ 31
e) Oberfinangpräfibent Serlin (Zentrale Vtadjridjtenftelle), Berlin SB 15, Uurfürftenbamm 193/194.

Mnmertungen:

J) 5w ®cfd)äftöVerM)t fmb fünftig in ber Siegel folgenbc Zeichnungen 311 venvenben:
für einen jübifchen JHij’djnng (vg[. § 2 ?lbf. 2 ber >Giften Bcrorbnung jum 3?eidjsbürgergcfeh« vom 14. November 1935 — 

6. 1333 —) mit ^mei wlljübifcßen ©rofjcltern: 9)1 ifd)11ng crftcn ©rabeözSR©Bl. 1/ ©. auuv - —; *«•»* wvujuv»| 11/vn vyivpiuiui. i | 19 (■ l i<-15 VL|ICH IiJ I CI V € ö z

für einen jübifchcn SJHfcIjting mit einem üoUjübifc^cn ©rogelternteil: 9JMfd)(ing gelten ®rabe3Z
für eine Z'fPn bcutfdjen ober artverwanbten SÖIuteö: £)eutfd)blütiger (ftunberlag bcö S^eirf)^ unb ZuBif^cn ^Hnifterö 
be8 Jnnern vom 26. November 1935 — IB 3/324 II •—z abgebrueft im SHinifterialblatt für bie ^ßreufiifdje innere Öenvaltung 
1935, Sp. 1429).

2) Über bie «Bcgripbejtimmung »gube« ergibt [ich bag Nähere «ug S 5 ber ?/Men ©erorbnunq wm ^eidjgbürgergefe^« vDm 
14. November 1935 — I, (5. 1333 —.

3) ?Uö »Sßerbadjtögrünbe« fommen beifpictoeife in Sßetracbt:
Antrag auf Erteilung eines NeifepaffeS, Möfung beS ©efdjäftS ober bei Sßohnung, Sßetfanf von ©runbftüden, Beteiligungen ufiv.

•>



Dar Oberfinantpräsident Hamburg 
( Devisenstelle)

« U

Hamburg, den
: 9 ' -■•....

An dia Zollfahndungseteile

Betx»» Kapitalfluchtverdacht.

Mir ist bekannt geworden, dass &e¥-j4*d« die Jüdin

wohnhaft

folgende^ Grundstück^ verkesfen'-wdil^erkauTt-

Aus dieser Tatsache muss geschlossen werden, das/ 
der die Genannte auswandern will. / /
den Antrag auf Ausstellung eines Auslandspasses zum Zwecke d^r 
Auswanderung gestellt hat.

Im Hinblick auf den avE 64/58 D.St. bitte ich daher-
zu prüfen,ob’Massnahmen gemäss § 37a DevGes. in Frage kommen.
Ggf.bitte ichjsofort vorläufige Massnahmen zu treffen und des- 
der Genannten'"den Reisepass/abzunehmen.

Im- Auftrag

fuwuu\ 
(tlu



Abschrift für die Akte.
Der OHPräs. Hamburg

(HevSteile) Hamburg, den 15. August. 1958

R 18/559/58'

. • i

An die Zollfahndungssteile, 
- 

Hamburg 8

Betr.: •kapitalfluchtverdacht. Poggenmühle 1

Mir ist bekannt geworden, dass die Jüdin 
Anna Schiff Wwe., stille Teilhaberin der Firma 

Bodenstein & Alexander, Berlin C. 2, Poststrasse 7/8, wohnhaft
Hamburg - Othmarschen, Parkstr. 28, folgendes Grundstück zum Verkauf 
angeboten hat:

Hamburg - Othmarschen, Parkstrasse 28,
und möglicherweise die Absicht hat auszuwandern.

Im Hinblick auf den Allgemeinen vertraulichen Erlass 
64/38 D.St. bitte ich daher zu prüfen, ob Massnahmen gemäss § 37a 
Devisen - Gesetz in Frage kommen. Gegebenenfalls bitte ich, sofort * 
vorläufige Massnahmen zu treffen und der Genannten und etwaigen 
Fam11ienangehörigen die Reisepässe abzunehmen.

Ferner bitte ich um Mitteilung der genauen Personalien 
der Vorgenannten einschliesslich etwaiger Familienangehörigen. Sind 

.von diesen bereits einige ausgewandert, gegebenenfalls wann und wohin
Im Auftrag 
gez. Klesper.
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Zotigen für ben (Bene^migungsbef^etb

SlbätnetgungsDemerk:

Auflage ber Üben». St.

Sonstige Bemerke:

LFAHmb ©eoBero G H 76

'Direkte Berft^tffung:

3uf. 2Iusf. Berf.:

kompenfationsoerljältnis: 1:

Sonstige Bemerke:

6000 25 7 36



Zollfahndungssteile Hamburg, 27. Oktober 1938
Hamburg

P VIII 951/38 An den

Herrn OFPräs. Hmb.(Dev. Stelle

Ani. 1 Ermittlungsberioht, Hamburg .
^j^^XDurohschlag einer vorl. ====^===========

Sicherungsanordnung •
Bearb.: ZS. (V) Wierdemann.

BetrsKapitalfluchtverdacht WWe.Anna Schiff , geb.Wertheimer.
Vorg: R 18/1359/38 v. 15. August 1958

Hiermit übersende ich meine Ermittlungsvorgänge 
gegen dTOSÄSX Äi$ .J.üdih Jxw Aw Schiff .geh«. .Wertheimer, 
Hamburg,. Hoohallee .76 , ................................................................... .

wegen Verdachts der Kapitalflucht. Der Verdacht 
auf die Tatsache, dass .. .....

gründet

üdin ist, WiWK, o • • » e •

Um zu verhindern, dass unter Verletzung oder Um­
gehung bestehender Vorschriften Vermögenswerte der Devisen 
bewirtschaftung entzogen werden, habe ich die in Abschrift 
beigefügte vorl. Sicher ngsanordnung erlassen. Ich beziehe
mich im übrigen auf den aiLiegenden Ermittlungsbericht und 
bitte, die vorläufige Sicherungsanordnung zu bestätigen.

Folgende Dienststellen haben Abschriften der 
Ermittlungsvorgänge ertu Iten.... .^®.sAaP.°. ..............

Steuerfahndungsdienst Hamburg

Die Sicherungsanordnung bezw. Abschriften der­
selben sind zugestellt an.. XW .WA .SoAlff,. .H^b«. Jloch^l.lee 76 
Vereinsbank Hamburg, Filiale Altona, .................
JA*. .W.W.Wä Ä .Q .2.,. J.oMsM*. .7/8.*.,..........
Landwitrsctoftli Betrieb. Raashofen b/Braunau a,/^n.n,..,. , 
z.. Hd.. des. RA., Pr... Hax F.I1.Allmaj.er/Beck,. Wie.n .1.,. 2,

Den Sachausgang bitte ich,mir mitzuteilen

Im Auftrag:



Zu I) VIII 951/38 Hamburg, 27. Oktober 1958

E r m i t t 1 ungsberioht

Auf Grund der Mitteilung des OFPräs. Hmb.(Devisenstelle)

R 18/1559/58 v. 15. August 1958 bestand Kapitalfluchtverdacht

bei der Jüdin

Anna Schiff,

wohnhaft H SIH bürg Hochallee 76. Nach Angabe der Devisenstelle

soll die Schiff ihr Grundstück, OtiSW arsehen Parkstrasse 28

verkauft haben. Auf Grund des § 57a wurden daher folgende

Vermögenswerte sichergestellt:

a) Bankkonto bei der Vereinsbank Hamburg, 
Höhe

Filiale Altona,
ca. RM 15 000.-

b) Wertpapierdepot bei der Vereinsbank Hamburg, 
Filiale Altona, z. Zt. ” 6 269.20
(Frau Schiff hat Anweisung gegeben von dem
Guthaben von ca. 15 000.- RM einen Teil in
Wertpapieren anzulegen.)

Hypotheken an dem Grundstück Othmarschen, 
Parkstrasse 28 in Höhe von
Fr. Schiff wurde von mir angewiesen, den 
Hypothekenbrief am gleichen Tage in das 
Depot der Vereinsbank Hamburg, Filiale Altona 
zu legen.

* 15 000.-

d) Einlage als stille Gesellschafterin bei der 
Fa.Bodenstein & Alexander, Berlin C 2, 
Poststr. 7/8 8 729.

e) 1/6 Anteil an dem landwirtschaftlichen 
Betrieb Ranshofen b/Braunau/Inn 
Oberdonau in der Ostmark
nähere Anschrift: KSKKSX Landtafel EZ 1024 KA 
Gemeinde Ranshofen Landgut im Innenviertel 
(Vermögensverwalter Dr. Max Vladimir
Allmayer/Beck Wien I, Parkring 2 
Das Anteil beträgt ca, 85.284.-

Die übrigen Werte, 1 Banksparbuch bei der

gleichen Bank in Höhe von 1000.- RM sowie die Pension

als Landgerichtsrätin in Höhe von Jährlich 4) 252,- RM 

wurden von der Sicherungsanordnung nicht beikoffen.





©ef^äftsgeidjen:

d vih Vorläufige Stdjeruttgsanorbming

3d) orbne ljiermit auf ®runb oon § 37 a bes ®eo®ef oom 4. 2. 1935 i. SS. mit § 2 ber
9. ©urdjfSSerorbnung jum S)eo®ef oom 20. 2. 1937 mit Sofortiger SBirhung an, baß

die tun« Anna- 3 o h 1 f f "ortheiaor* ßob* 29*6*32
sm kien»

wohnhaft in Haßburgy noohalloo 76
1. mit ber nachftehenb angeführten Stusnahme über — fein —. ihr — gefamtes SSertäögen ^Betriebs’ 

unb Sonstiges SSermögen) insbeSonbere
a) bei der - 'llizde tmd

.orte- wierdopot
^ 7 dem arun&eWsk Gthsarsohen, .ÄGtrade© 23
c) ' inl^sn nie stille "emlleohcfteria

.'’s* odenstoln c Mosandore orlln c 2fro»tGtr*7/3 \ 3 729«
C) 1/6 dtcil de:: tac^af tlloh^ rut

/.mohofen bArounatu
iondt^ol ä3 1024 ‘taaeindc?
>anößut Inncnvierticl ( a^Vloätriir ;.IL“^ ozy’’ocl
ulm I» <arla?inß t?

nur mit ausbrücklicfjer fd)riftlid)er ®enei)migung ber S)eoifenSteIIe Jamburg oerfügen — barf. — bürfen. —
2. Slusnahme von ber Si^erMngsattorbnung:

(^ne enöteiißang do» □evlsonotolle nmburß linnen
f0jf'®ndo--rJahluaiA^ \

«) cireht© und indirekt© 3t»uoxn
b) •*

ber äae Guthaben bei fier voreinsbardt 
^tona darf oimo Genehaig^ß tweÄ» in einer 
wrf^t werden*

Hmburß 9

Die lonelon al© XiSMSäßorlchtorutö wltwe wird von 
vorl. .ic^rw^cmordnnnc gleiofemi© nloht botroffem.

ilialo
1C0C

der

3. SBefonbere “anflagen:
er rl^g aufi den ^©2^3^ ^on Wer

■por3?ämto der Voralnsbanli IteWg# nilsl© gapioron auae auf 
otmat gotaraoht

■oetrnsn^» d®^ der ‘ rlio d»»® »f a«
wird* 'llnomi Mvidwi&m wn äi

nlnd 'i'w am . »to der VereineienB H«wr®. M11M@ 41tom* 
brinrpn <H»r die nrtHlenlooe darf iw mit Wonderer » 
netaagunß rerfQgt wnften*

®rünbe: . o
^err — Srau'— .^.™.. . . - Sribe — 3übin —

@s befteht %istoanbenmgs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
S3ei ber in letjter 3eit immer mehr junehmenben SIbmanberung oon 3uben unb ben ßierbet 

gemachten (Erfahrungen ift es erforberlid), bas SSermögen ju fidjern.
5. 3umiberhanblungen gegen biefe SInorbnung werben nad) § 42 SIbf 1 3iff 8 bes ®eo®ef mit 

©efängnis unb ®eibftrafe, in befonbers fchroeren Fällen mit 3uchthaus unb Selbftrafe beftraft.
6. ®iefe ooriäufige Sidjerungsanorbnung bieibt bis jur Seftätigung ober Stufhebung biird) bie 

SDeoifenfteüe Jamburg roirkfam. ‘ <
™ ßös* .iordenann -ollaomw C- )

"[ Q ................... Unterschrift (Name, Amtsbez) .............................................Jamburg 8, 
^iiggcniiüiljle 1 3oHfahnbungftelIe Jamburg

OFPräs Hmb Set/Bero 29. 8. 1938



Heil Hitler !

Anlage

K U

Zahlungen über diese Beträge hinaus nur mit 
Ihrer Genehmigung
zulassen

VEREINSBANK IN HAMBURG
ALTONAER FILIALE

RÄ 1.000 monatlich

Telegramme: Vereinsbank Altonaelbe

Fernsprecher: Hamburg 42 13 11

Hamburg-Altona 1 den. 28.Oktober 1938

2 9. OKI. i&ö Vm.

An den Herrn Oberfinanzpräsidenten Hamburg
- Devisenstelle

Betrifft: Sicherungsanordnung gem.§ 37a Dev.Ges 
der Zollfahndungsstelle Hamburg D VIU951/38 
w/Frau Anna Schiff Wwe.geb.Wertheimer, Hamburg

Auf Grund einer Mitteilung der Zollfahndungs­
stelle Hamburg vom 27.Oktober 1938 überreichen wir
Ihnen beiliegend eine Aufstellung über die von Frau 
Anna Schiff Wwe. geb. Wertheimer, Hamburg, bei uns 
hinterlegten Werte per 27.Oktober 1938

Nach Rücksprache mit Herrn Zollinspektor 
Herrmann werden wir auf Grund obiger Anordnung alle 
eingehenden Beträge - ebenfalls Zins- und Dividenden-
gutschriften - wie bisher auf Giro-Konto verbuchen
eine Verfügung über die Barkonten jedoch außer der von 
der Sicherungsanordnung ausdrücklich freigelassenen 
Pension und direkten und indirekten Steuerzahlungen 
nur bis zur Höhe von

Epiöse aus .,'ertpapierverkäufen werden wir
auf einem Sperrkonto verbuchen, über das nur mit Ihrer
Genehmigung verfügt werden kann

verei&aj^ank in Hamburg 
Altonaer Filiale



VEREINSBANK IN HAMBURG 
ALTONAER FILIALE

Telegramme: Verelnöbank Altonaelbe 

Fernsprecher: Hamburg 42 1311

Aufstellung

übex die von Krau Anna Schiff geb. Wertheimer, Hamburg, 
bei uns hinterlegten Werte per 27. Oktober 1938.

Im Stxeifbanddepot:
Ki.I 6.000.—'Gelsenkirchener Bergwerks A.G. 

von 1956 j/j
Schu1dver s c hre ib unge n

Gu l.ooo.—/4^20 Berliner Hypothekenbank Gold Komm. Oblig. 
Serie 6 A/o

GM 2.200.—/4:z2;» Schleswig-Holst. landschftl.Goldpfandbriefe 
von 1924 j/j

HM J.ooo.—/ % Klöckner Werke Qbl. von 1936 A/O
2.000.—v 47Ü/9 Deutsche Reichsschatzanweisungen von 1938 

RM 2.000.—v 3> Mitteldeutsche Stahlwerke Obl.v.1936 j/j 
KM 2.ooo.—/4y2$ Schlesw.Holst. landschftl.Goldpfandbriefe 

Guthaben auf Giro-Konto; Rm 492.46 J
Guthaben auf Spar-Konto; RM l.ooo.—

II.Kolge 
A/O

v.1927 j/j

Hamburg-Altona, den 28.Oktober 1938.

Vereinsbank in Hamburg 
Altonaer Filiale

K 14



Slnfprudj genommenen Ärebite ift ber 33efd)etb ber Stelle für ^enifenbemirtf^aftung unoer^ügli^ ab^uliefern.



................m + ...........  Ä insgefamt

Dttober 1933 ............................ W +  M insgefamt  M

Sooember 1933 ........... M +  'M insgefamt  M

Dezember 1933 ........................................ M +  M insgefamt  M

Die monatlichen ^ürgungen nom (örunbbetrag bes ©enehmigungsbefcheibs für 
bie SBareneinfuhr (WE) tonnen als SRemboursfrebite in SInfpruth genommen 
werben. Die non 3hnen ju erredjnenben Beträge finb gegebenenfalls unter II 
einjufehen. Ss tann fomit in ben einzelnen Monaten bie Summe ber unter I unb 
II eingetragenen Beträge als -Rembourslrebit in Slnfprud) genommen werben.

Sei einet übetf^teitung bes IRemboursljöthübetrages wirb bie Sbbedung bes Sieht* 
betrages ni^t genehmigt.

2) SIs Eingehung einet Semboutsftebitnetpfli^tung gilt ber Auftrag an 
ben auslänbifdjen ßieferanten, für Rechnung bes Importeurs auf auslänbifdje 
SRemboursbanfen ju Riehen, ober, wenn in biefem ber Setrag noch nicht
genau feftfteht, bie Slfgeptierung burd) bie Sauf; bei birefteu •‘Rembourfen bie 
Ziehung auf eine SRemboursbanf, bie ber Importeur felbft ober für [eine Segnung 
bie oermittelnbe inlänbifdje Saut nornimmt.

3) Die bet $öchftbettiige bebeutet
a) bei SRemboursfrebiten aus ben ^rebitlinien bes Deutfchen Ärebit* 

ablommens non 1932, für bereu 9Ibbecfung bie (Senehmigung ber 
^Reiihsbanf erforberli^ ift (§ 1 9Ibf. 2 ber Denifenoerorbnung oom 
23. 5. 1932), ba^ bie SReidjsbanf bereit ift, Anträge auf (5e* 
nehmigung ber $lbbetfung eines SRemboursfrebits bei gäHigleit 
(burrfi Erwerb non Deuifen ober Verfügung über Denifen: § 3 
5Ib[. 2, § 4 Denifenoerorbnung) nach ben ©runbfähen bes Deutfcfjen 
^rebitabfommens $u behanbeln, foweit bie (Eingehung ber SRenv 
boursoerpflichtung fidj im Nahmen bes $öchftbetrages h^c^, 
für ben 3Ronat feftgefe^t war, in bem bie ^Remboursoerpflichtung 
eingegangen würbe;

DevBew. D 8k (2. Hj. 88) 18. 6. 1988









der
ger

Oberfinanzpräsident Hambui
-Devisenstelle-

Hamburg,den

emass

verstossen
Zuwiderhandlungen gegen diese Sicherungsanordnung

sind nach § 42 Abs. 1 Ziff.

Gr.Burstah.31,Hindenburghau 
Fernspr

8 Dev.Ges. vom 4.2.35 mit Gefängnis

Verfügungen, die' gegen diese Sicherungsanordnun

Devisengesetz vom 4.2.35 in
Fassung de
Wirkung an

RGBl. •I S; 1000. mit sofort!

4

u. Geldstrafe, in besonders schweren Fällen mit Zuchthaus Geldstra­
fe strafbar.

t.

Sie sind Jude. E 
nächster Zeit auswandern werden Hach den in letzter Zeit mit auswan-
dernden Juden gemachten Erfahrungen ist es daher notwendig, Verfügun­
gen über Ihr Vermögen nur mit Genehmigung zuzulassen.



ft'

f •

Gegen diese Sicherungsanordnung ist die Beschwerde 
an den Herrn Reichswirtschaftsminister gegeben. Die Beschwerde ist
-* in doppelter Ausfertigung 
ne aufschiebende Wirkung. t

bei mir einzureichen, hat jedoch kei-

Die Kosten dieser Sicherungsanordnung fallen gemäss 
§ 5 der 9» Durchführungsverordnung zum Dev.Ges. vom 2o.2»37 Ihnen 
zur Last.

2) Abschrift von 1) an

a

c)ZFST..Hamburg
d)STFD ”
e)Ind.u.Hdls.K.Hmb.
f)Gestapo Hmbg. —
g)Sachgebietv:Fijtosw,i
h)Sachgebiete (falls Fa.)
i)Gauwirtschaftsberater (falls Fa.)
k)Grundbuchamt (falls Grundstücke u. Hypotheken) '

«hanmgi»nOT*iung-<>«>^ Tage mit rc'crtlg«r WSEmgTüäge 
ordnet,,- dass. _

i i

W
in 37a Liste

Verm.in Judenkartei

526 - 500 X 13.lo.1958

Pe^ßonalangaben erforderlich)

Im Auftrag



©ermerfe über 5nanfprudjnabme unb Qlbbetfung t>on %embourbfcebiUn
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•) ©et SRembourfew, beren ^bbecbung bet ©enefjmigung ber Stelle für ©eoifenberoirtf^aftang bebarf CMbf. 3 b bes ‘öef^eiösh ift biea In bieder
Spotte gu oermerüen. a fr



^ermerfe über 9n<mft>ru$na$me unb Qlbbcdung t>on ^embourbtrcbiten

umgere^net 
in X#

(Erwerb 
ober 

Verfügung
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Datum SBä^rung

I 3nan|prurf)na^me

Datum
■•'i fei*

Rembours* 
Bant *) •Zßätirung umgere^net 

in ^UC BerfaU

•) .«0 ^embourFen, beren Wbetüitng ber ®ene^mig«ng ber ©teile für ^evifenbenrtrtf^aftttng bebarf (5lbf. 3 b bes ’öefcfjeibs), ift biea in biefer
Spalte 311 vermerken.



*) Q3ei SKembourfen, beten ^Ibbediung bet ©enebmigung bet GJieKe für $evifeitbett>ktfäofiung bebarf ($bf. 3 b bes ^Befc^eibs), iff bie« in biefer 
Spalte 3« oermerhen.

f
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®eMHifi$äei^
Abschrift!

$mntaft 11, j,£W m
(Stober 8urpab 31 ^tnbenKürg^atfs / Jernwredh 
po)lanfd)tift: Hamburg 13, IHagbaknen^r. 64 a
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3«Nove her 1938
Abschrift!

R/^-1359/38- Fixraa Bodenstein & Alexander
Berlin 02
Poststr.7/8

In Bestätigung der vorläufigen Sicherungsanordnung 
der Zollfahndungsstelle Hamburg vom 27.Io.38 habe ich 
gemäss § 37a Bov.Ges. mit sofortiger Wirkung angeordnet, 
dass Frau Anna Schiff geb. Wertheimer,Hamburg, Hochallee 76, 
über ihre Ansprüche als stille Gesellschafterin Ihrer Firma 
nur mit meiner schriftlichen Genehmigung unter obigem 
Geschüftszeichaa verfügen darf.

Ich bitte um Mitteilung, wie hoch sich die Ansprüche 
der Witwe Schiff belaufen.

Im Auftrag

gez:Klesper



Abschrift f.d.Akte

3»November 1938

R/8-1359/38- An die Vereinsbank in Hamburg
Altonaer Filiale

Hamburg-Alt ona
K 4 • F ft* * * f ' , x - ' *• ji

Ihr Schreiben vom 28.lo.38 -Dr-
betr.t SicherungsanOrdnung gemäss § 37a Dev»Ges. 
der Zollfahndungsstelle Hamburg D VIII 951/38 
wegen Frau Anna Schiff Wwe,geb.Wertheimer,Hamburg.

In teilweiser Abänderung der vorläufigen Anordnwg I 
der Zollfahndungsstelle vom 27.lo.38 habe ich gemäss § 37aI 
des Devisengesetzes vom 4«2.35 angeordnet, dass Frau Schif:® 
über ihr Wertpapierdepot und ihre Guthaben bei Ihnen nur ml 
mit meiner schriftlichen Genehmigung unter obigem Geschäfts-!

j * WS

Zeichen verfügen darf. |
Ohne meine Genehmigung dürfen Steuern und öffent- I 

liehe Abgaben gezahlt werden, sofern die Zahlung im Wege I 
der Banküberweisung unmittelbar an die betreffenden GläUbiJ 
ger erfolgt. I

Über ihre Guthaben bei Ihnen darf Frau Schiff bis I 
zur Höhe von RM 7oo.-. monatlich ohne Genehmigung verfügen.!

Es steht ihr frei, ihre Wertpapiere zu verkaufe^^ 1 
falls der Gegenwert auf ein gesperrtes Konto bei Ihnen ge-1 • ■ »
bracht wird. Zinsen und Wertpapiererträgnisse sind gleiche! 

, falls einem gesperrten Konto gutzubringen. ■
Die Frau Schiff zustehende Witwenpensjion wird von I

dieser Anordnung nicht betroffen. fl
Im Auftrag ■

gez: Klesper Mi



3.Nove ber 1958

R/8-1359/38

Abschrift f.d. kte

ZU

gez:Klesper

Ich bitte daher, Verfügungen über den Anteil der

Herrn Rechtsanwalt Dr.Max F.Ii.Allmayer=Beck 
Wien I 

Parkring 2

In Bestätigung der vorläufigen Sicherungsanordnung 
der Zollfahndungsstelle Hamburg vom 27.lo.38 habe ich 
gemäss § 37a Dev.^es.v.4.2.35 angeordnet, dass Frau Anna 
Schiff Wwe.geb.Wertheimer über ihren Anteil an dem land­
wirtschaftlichen Gut Ranshofen bei Braunau/lnnviertel, 
nur mit meiner schriftlichen Genehmigung unter obigem 
Geschäftszeichen verfügen darf.

Frau Schiff nur mit Genehmigung zuzulassen.
Den Empfang dieses Schreibens bitte ich mir* 

bestätigen.

bo

i
■ /



3»November 1938Abschrift f.d.Akte

R/8-1359/38-

überweisenAltonaer Filiale zu

gezfKlesper

Frau Irmgard Koch
Altona-Othmarsehen
Ziethenstr.28

Ich habe gemäss § 37a Dev.$es.v.4.2.35 mit Sicherungs­
anordnung vom heutigen Tage angeordnet, dass Frau Anna Schiff 
geb.Wertheimer,Hamburg 13, Hochallee 76^ über ihre Hypotheken- 
Forderung gegen Sie nur mit meiner schriftlichen Genehmigung 
unter obigem Geschäftszeichen verfügen darf. Die Hypothekenzinsen 
sind auf ein gesperrtes Konto bei der Vereinsbank in Hamburg

bo



• *

i’"" Der Oberfinanzprä:^ ent Hamburg
Dienststelle

Devisenstelle) poföuftellungsurtunlic
über die Aufteilung eines? mit $ienflfiegel versoffenen mit 

nebenffehenöer Siuffchrift verfehenen VriefeS.

Schiff ■uneimer
■ •

Hamburg

Umfabfteuer 195 1.
(Binfomm.* Steuer 193: 2.

VewertungSgefeh 195 3.
Vermögenfteuer 195 4.
JiufbringungSgef. 193 5.
(Srbfchafffteuer 195 6.

Schreiben vom . . . . . . . . . . . . . . . .
ftufforberung jur Abgabe einer 
Steuererflärung 
Steuerbefcheiö vom 
SeffffellungSbefcheib vom 
(SinfpruchSbefcheibVr.
Sabung jum . . . . . . . . . .

Hierbei ein Soemuloc jur Juftellungsuvhunöe. Dereinfachte Aufteilung.

Sen »orftel)^ habe ich in meinet ®iocnfd)nft als $oftbebienfteiet ju
■ / ........................  heute hiet — jiviften Ubf unö

/ • /
(Seitangabe nur auf 'Serlanoen^^-

(SBorbrud für die 3uM«n$ an «iiuefperfonen, Sinjelfirmen, 
%d)töaniBälte, Notare unb ©eridjtgooUjub«)

C^otbrutf für die 3ufkßun0 an ^eljöröen, CSenmnben, Korporationen und 
Vereine [einf^l. der $andeUgeWd)aften ufw.J)

in sperfon

2. $n 
«Schüfen, 
Schreiber, 
Beamte 
ufw.

bem — ^orfteherbem r- (gm^fänger — ^trm^fuit^abet (Vor, unb
;ame]^ /' /’ berechtigten 3Ritiniaber —

gefeilteren Vertreter — Vertretung^

ber Wohnung >efü ^jfehÄftStotöt — in ^erfon in
. übergeben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ba ich in bem CSefchäftslotal ben ~ Empfänger 
Jirmeninhaber (Vor* unb Suname):

i

rt be - ©ebilf

Schreibet —

felbfl nicht angetroffen habe, b

girmeninhaber (Vor* unb

(f)t angeftoffen habe, dortfelbfl in öer Wohnung
a) bem ju feiner $amüi

^ausgenoffen, nämlic
(bemann — bem Sotjn — der Mochtet —

gehörenöen ema^fenen 
- ber Ehefrau — bem

3. S\n
a) ein §anü 

Henglieb,
b) eine 

bienenbe 
Verfon

4. ftn öen 
SöauSwirt 
ober Ver* 
mieter

ber Wohnung bem ®efchäft3lofal 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  übergeben.

ba in bem ©efchäft^lotal währenb 
ffunben

b)

ber angetroffene -™ ^ojffeher 
tretung^berechtigte Mitinhaber
binbert war,

ber gewöhnlichen (SeRhäft^ 

gefeMiche Vertreter — ver* 
an ber Annahme »er*

her ^orßeber
berechtigte Mitinhaber

bort bem beim Empfänger angelten 
übergeben.; .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . /. . . . . . . . . . .

Vertreter
:nid)t anwefenb war,

Vertretung^

übergeben.

ba ich ben — Empfänger 
Juname):

b) be

Öen
ba kein befonbere^ (Sefc|äft^lofal vorhanben iff unb ich auch

Vorsteher gefehlten Vertreter vertretungSbered)*

in der hiefigen Wohnung

| , übergeben. .
in ber gamilie bienenben ertvachfenen b) 

übergeben.

ba .id) öen - ffimpfätfger — gitmeninbabet pSor« unb
Auname): 5

I

 | nicht felbft angetroffen habe, bort 
bem ju feiner Samüie ge^örenben erwenhfenen ^auögcnoffen, 
nämlich — ber Ehefrau — bem Seemann — Sohn — 
ber Mochtet — .1.

> , übergeben.
be in öer Jamilie biehenben erwachfenen

übergeben.

ba kein befonbereS (ßefchäft&ofal vorhanben ift unb ich ^n 
Vorffeher — gefehlicheni Vertreter — vertretungsberechtigten Mitin* 

haber ™ /
?

■’l...................   f . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . .

felbß in ber Wohnung nic&t angetroffen habe, auch 
die Juffeflung an einen jur Samilie gehörenöen er* 
wachfenen §au£genoffen ober an eine in ber gamilie 
bienenbe etwachfene ^erfon nicht ausführbar war, be 
in bemfelben §aufe wohnenben - Hauswirt -
Vermieter —, nämlid) be

in ber Wohnung i . . . . . . . . . . . . . . .
ntcftt angetroffen habe, auch die 3ußellung an einen jur Samilie 
gehörenöen erwachfenen §auSgenoffen ober an eine in ber Familie 
bienenbe erwaebfene 'Perfon nicht ausführbar war, be in bem* 
felben §aufe wohnenben Hauswirt — Vermieter —,

nämlid) öe j 
t

b jur Annahme bereit war, übergeben.

^ar ^nna&nte beS Briefes verweigert würbe — unb ber Empfänger h^r weher eine Wohnung noch ein 
floral hat —, habe Ich ben $rief am Ort ber Aufteilung jurücfgelaffen.

5. Verweigerte Annahme.
(Kommt nur in den fällen t, 2 
und 3 in

jur Annahme bereit mar, übergeben.

Sen Sag bet 3nWttnn9 bnbt t(^ auf bem Umfd)lage be^ jugefteUfen SBriefeö nermerftt.
195 CA

(JortfeJiung umfeitig)
9. 6. 1936LFAHmb Gesch. ATb



5

Ubr

der ^oftanftalt |ubei niedergelegt.

hem ©emeinbevorfteberbei nieder gelepL

bem 4>olheiDorfteber jubei niebergelegt.

ben 193

6. lieber

SÄitinbaber —
in ber Wohnung

unb Suname):

auf ber ©eftbäftSftene beS MmtsgeridftS $u

ben
ba id) ben

$eute ^ter — jmifeben Ubr unö

niebergelegt.des (Empfänger^
— in der bei gewöhnlichen Briefen üblichen ^Scife abgegeben morden.
— einer in ber ^lathbarfthaff wohnenden $erfon jur Weitergabe an den <Em* 

pfänger auSgehänbigt morden.
— an ber Jür ber Wohnung beS Empfängers befeftigt morden.

Sie Abgabe in der bei gewöhnlichen Briefen üblichen SJBeife mar nicht — an ber Sür ber ^Bohnung beä Empfängers befeftigt worben.
Sie Abgabe in der bei gewöhnlichen Briefen üblichen 5Beife war nicht möglich.

Sen Dotfeitig bezeichneten 25rief höbe ich in meiner &igenfdjaft als SBoftbebienfteter zu

mittags (Zeitangabe nur auf Verlangen) —

(^ordrud für die Aufteilung an Einjelperfonen, Emjelfirmen, 
$ed)t£an®älte ufw. [9?ur gültig bei Surchftreictjung der 

ZufteQungSoermerte auf der »orftebenben Seite.])

legung
Empfänger — Sirmeninbaber f$or?

felbft in ber ^obnung ntdjt angetroffen ba&c unb 
bie Aufteilung weder an einen &ur Samilie gebärenden 
erwa^fenen §ausgenoffen nod) an eine in ber Satnilie 
bienenbe erwaebfene Werfen nod) an ben §au^wirt ober ^er 
mietet ausführbar war,

(Sine föriftiiche SQitteilung über die ^ieberlegung ift unter ber ftnfthrift

möglich.

Sen Sag ber 3ufteUung habe ich auf bem llmfd)lage bes zngefteuten Briefes uermerht

('Sorbrud für die Aufteilung an $e$örden, (Gemeinden, Korporationen, Vereine 
[einfdjltehlid) der $anbelSgefeHfd)aften ufw.] l$ur gültig bet Surchftreichung der 

AufteHungSner werte auf der »orfiebenden Seife.] I

ba Bein befonbereS ©eftbäftSlotal norbanben ift unb id) au 
^orfteber gefeBlicben Vertreter DcrtretungSberedftigten

nidjt angetroften Ijabe unb bie 3u]leflung weder an einen ^ur Familie 
gebärenden erwa^fenen §auSgenoffen noch an eine in der gamiüe 
bienenbe erroaebfene ^erfon nod) an ben Hauswirt ober Vermieter auS 
fübrbar war,

nieöersdeat. auf der (5efd)äft^ne M ^mt^gerid)tä w

niebergelegt. bei ber ^oftanftalt w

niebergelegt. ©emeinbenorfteber ju

niebergelegt. ^em ^polijeinorfteber ^u

Eine fariftlidje SJiitfalung über bie $teberlegung ift unter ber ftnfthnft Empfängers 
in ber bet gewöhnlichen Briefen üblichen 'SBeife abgegeben worben.
einer in ber 9?achbarfchaft wohnenden ^erfon jur Weitergabe an ben Empfänger auSgehänbigt
morden.



BODENSTEIN & ALEXANDER
GEGR. 1862 BERLIN C2, den 7’...November... 38.

POSTSTRASSE 7-8
FERNSPRECHER: El BEROLINA 0600 

POSTSCHECK-KONTO: BERLIN 3782 

REICHSBANK - GIRO - KONTO

An den

Herrn Oberfinanzpräsidenten 
1 Hamburg•

Devisenstelle 
Hamburg 11« 
Gr» Burstah 31»

Auf Jhr heute bei uns eingegangenes Schreiben vom 3. er. teilen wir Ihnen 
mit , dass das Guthaben der

Frau Anna Schiff geb. Wertheimer t Hamburg Hochallee 76 
per 27. 0ctoben 38 M 6704.13

betrug ; wir zahlten darauf am 5/11. ” 133.35 auf das Sperrkonto
der Frau Anna Schiff bei der Vereinsbank Hamburg , Altonaer Filiale nach 
Vorheriger Mitteilung an die Zollfahndungsstelle, Hamburg.
Wir werden diese vereinbarungsgemäss monatlich zu erfolgenden Zahlungen 
weiter auf Sperrkonto leisten , vorausgesetzt , dass uns eine gegenteilige 
Mitteilung seitens des Herrn Oberfinanzpräsidenten nicht zugeht. Das Guthabe 
beträgt demnach heute M 6570.78.
R 8 / 1359 / 38.



BBCHTSAÄWAIT

. MAX VIjAIMMIB AB1.MAYBK-BECK wien, am 7.- November 1938.
GERICHTLICH BEEIDETER DOLMETSCH 

FÜR DIE ENGLISCHE SPRACHE
Will 5, 1PAMIKK.11W ®

Dr.A/G.
An den

TEL.: BÜRO R 22-4-14 
WOHNUNG R 22-7-20

POSTSPARKASSEN-KONTO NR. B 69.762

KONTO BEI DER MERCURBANK WIEN NR. 131.103

r/8-1359/38

Oberfinanzpräsident Hamburg

Hamburg 13 -
........... HßWutg*............ s

Magdalenenstr. 64 a

vom 3. November 
gungen über den

loh bestätige den Erhalt Ihres Schreibens 

1938 und nehme zur Kenntnis, dass ich Verfü- 
Anteil der Frau Schiff am Gute Ranshofen nur

mit Ihrer Genehmigung zuzulassen habe

Heil Hitler !









VEREINSBANK IN HAMBURG 
ALTONAER FILIALE

Hamburg-Altona, am 22. Dezember 1958
I

Telegramme: Vereinsbank Altonaelbe

Fernsprecher s Hamburg 412 13 11

An den Herrn
Oberfinanzpräsidenten in Hamburg, 
- Devisenstelle -

Hamburg 11.
Gr. Burstah

Aktenzeichen R/8—1559/38-

Wir teilen Ihnen hierdurch der Ordnung halber höflich 
mit, dass wir heute von den bei uns im Depot

Frau Anna schiff
hinterlegten Wertpapieren im Auftrage unserer Kundin

HM 1.500» — j 5# Gelsenkirchener Bergwerks Aktien- 
Gesellschaft, Essen, Teilschuldver­
schrei bungen 
mit Zins sehein per 2.1.1959 ff.

als Teilbetrag der 1. Sühneleistung der Juden gemäss der 
Verordnung des Herrn Reichsministers der Finanzen vom 
10» Dezember 1938 dem Reich zur Verfügung gestellt haben.

W e s



1.)

den 21. April 1959

R 8/1559/58

1 Anlage

Frau :
Anna Schiff, geb. Wertheimer, 

Hamburg 13

Hochallee 76

Im Hinblick auf meine Sicherungsanordnung vom 3.11.1958
erteile ich Ihnen hiermit die Genehmigung, von Ihrem gesperrten Konto *
bei der Voreinsbank in Hamburg, Altonaer Filiale, Hamburg—Altona,
den Betrag von 533,53 ( Sechshundertdrciunddreissig 55/100) 

laut Rechnung vom 13. April 1959 an die Firma Röhlig & Co., Hamburg 1, 
au. überweisen.

Diese Genehmigung verliert nach einem Monat ihre Gültig 
keit und macht die etwa sonst erforderlichen Genehmigungen nicht über­
flüssig.

Vereinsbank in Hamburg 
Altonaer Filiale.

to’

chrift übersende ich zurbehend Kenntni snahme



Der Oberfinanzpräsident Hamburg 
(Devisenstelle)

(U ^^-JS ^5 .)

Hamburg, den

Betrifft: Sicherungsanordnung vom

Es ist erforderlich, den Betrag, bis zu dem Sie monat­
lich über Ihr gesperrtes Konto ohne besondere Genehmigung verfü-
gen dürfen (monatliche Freigrenze , neu festzusetzen. Zu diesem
Zwecke ersuche ich Sie, mir binnen einer Woche den anliegenden 
Fragebogen ausgefüllt wieder einzusenden. Das Doppel ist für 
Sie bestimmt.

Ich weise darauf hin, dass Sie zur richtigen und voll­
ständigen Abgabe der geforderten Erklärungen verpflichtet sind, 
und dass eine Nichterfüllung dieser Auflage mit hohen Strafen 
bedroht ist. Die Erklärung ist von Thruou/n wd—v...PJm-F-raaj/ zu 
unterzeichnen. Sie ist ausschliesslich auf dem Postwege einzu­
reichen. Persönliche Vorsprachen sind zwecklos.

& i -, ■ •

Im Auftrag



***o******o«o*o**0 • 6* , 

Name des Einreichers
. ..... den.
.... ..str.Nr. ..
Eernruf: Z PD J cP /

■ ■ IU—il.n ■!*>■■   ■ .................... .......

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten Hamburg (Devisenstelle)

Betr.: Ihre Sicherungsanordnung vom X ZZ. 3 GeschZ. ß/f- /ssf/ss

Ich selbst - suwi-e—meine -Bhefeaw - und—meän^mindnr 
habe_ nach dem derzeitigen Stand folgendes Vermögen

Bank-Sparkassenguthaben u. Postscheckbestand 
Wertpapiere (Kurswert).................... ................... ......
Rückkaufswert von Versicherungen..
Hypotheken... 
Beteiligungen

000*0000*0

0O«**O0*O*

Sonstige Vermögenswerte....
• •»»••»»aoo******

• •o«»**«*********

Aktiv-Vermögen 
insgesamt

H 

1t 

I! 

II 

II 

II

* • • o

0 • • O

0

o

Von dem Aktiv-Vermögen sind abzusetzen sämtliche
Schulden einschl. der noch nicht gezahlten Reichs­
fluchtsteuer u.d. Judenvermögensabgabe RM

verbleibt ein Reinvermögen von RM
^3 SD -

Bei einem Z köpfigen Haushalt habe ich z.Zt monatlich folgende
Ausgaben:
a) Wohnungsmiete,Heizung,Gas,Wasser,ElektrizitätRM
b) Lebensunterhalt,einschl. Bekleidung........... ..
c) Ausgaben für Hausangestellte ( 3 Personen)..
d) laufend zu leistende unentgeltliche Zuwendun-

gen an .....

0 •

0 • 0

0
I

an 
an 
an

0*00

00*09*00000

Sonstiges ...

0*000*00*

OO00***0*

00*00*0*0

000*00***

0000*0000

0000000*00*0

O»0O********

o a o 

»00

laufende monatliche Ausgaben insgesamt

0

W 

»

II

000**000

00O0000*

0O**0«»O

0

Äusser den Privatausgaben h^be ich für Berufs­
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bzw. für die Verwaltung meines Grundbesitzes 
monatlich Ausgaben in Höhe von ............... 
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Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
umstehend gemachten Angaben.



Jamburg, ben 
®r. ‘Surftab 31

getrifft: Sidjerungsanorbnung oom

gufammen JO

S)en in meiner Sidjerungsanorbnung — ollgnwewen ®enehnjiguug — oom 
feftgefehten monatlichen reibetrag für ben Cebensuntertfalt fege id) mit SBirkung oom

monatlich feft Siefer ‘■Betrag ift wie folgt berechnet:

1. SBohnungsmiete, Neigung, ®as, ©lektrigität, SBaffer
2. Cebeusunterhalt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3. S)ausangeftellte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ■. . . . . . . . . . . .

•4;. Sonftige Slusgaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Oberfmanjpranöent Hamburg 
Uemlenftelle

Sefchäftsgeichen:

Sie 3ahlung laufenber unentgeltlid^er 3uroenbungen kann nur in ber SBeife erfolgen, baf; biefe 53e= 
träge bem ^ütforgewefen bes jübifchen SMigionsoerbanbes unmittelbar jur Verfügung geftellt werben, an 
ben bie Unterftütjungsempfänger fid) ju roenben hoben.

©b*re Senehmigung können folgenbe 3ahlungen burd) unmittelbare Überweifung an bie Empfangs® 
berechtigten geleiftet werben:

1 Jämtlidfe Steuern unb öffentlichen Abgaben,

blättern

bie 20%ige Sühne=Slbgabe ber 3uben,
fämtlidfe Steuern unb ^ßflidjtabgaben an bie jübifdfe ®emeinbe,
erfatjlofe Abgaben an bie ©eutfche ©olbbiskontbank, Berlin,
3uroenbungen für Unterftühungsgwecke an bas Jürforgeroefen bes jübifchen 9teligionsoerbanbes in 
Jamburg.
Sille weiteren SInträge auf Freigabe gefieberter Beträge finb oon jeht ab ausfdfliefjlid) auf Jorm® 
in boppelter Slusfertigung eingureidjen, bie in meiner ©ienftftelle (öbererbgefdjofj, 3immer 25) er®

hältlid) finb. ©ie Sinreidfung tjat ausfchlieftlid) auf bem ^oftwege ju erfolgen, ^erfönlidje Sßorfpradjen 
fmb jwecklos. ®s ift unbebingt erforberlid), bei ben Anträgen bas obige ©efdjäftsgeifhen angugeben.

3m Sluftrag

Vordruck Dev. VI 3 Nr. 4 Hmb. Devsf. R 1 3OOO. 22.% 3



Abschrift für die Akte

Der Oberfinanjpcönößnt Homburg 
DeuiMrlle

u 15 js 1339 / 38

- 20. Oktober 1939Jamburg, Den. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

stau — sso...Jüs^..Sa^^

Hochallee 76

mit poMtellungsuchunlie!
flnocönung gemäB $ 59 Des Dco.-ßef.

©ie Sicgerungsanorbnung oom

®efd) =3eid)en .&.ß. “ .1.5.59/38

3.11.1938

ergänze icg wie folgt:

1. 3d) unterläge 3l)nen, Bärgagluugeit irgenbweld)er ‘Brt, bie nid)t aus ber monatlichen Sreigrenge 
genügren, in ©mpfang gu nehmen. 3ahlungen 3grer Sd)ulbner bürfen nur auf 3gr gefperrtes 
Skonto (beschränkt verfügbares Sidjerungshonto) geleiftet werben. 3d) erfud)e Sie, mir binnen 5 Sagen 
eine Gifte । ingureidjen, aus ber fid) ergibt, oon welcher Seite Sie 3ahlungen, bie üblid)erweife in bar 
geleiftet werben, fegt ober in 3uhunft gu erwarten gaben.

2. ‘JlUe Barbeträge, bie fiel) in 3grem Befig nnb im Befig 3grer 3tmilieninitglieber befinben unb 
nid)t aus ber monatlichen Sreigrenge gerrügren, finb auf 3ljr befegränkt oerfügbares Sicherungskonto 
eingugaglen. ©ie ©ingagtung ift mir binnen 3 Sagen burd) eine Befcgeinigung ber kontofügrenben 
Bank naegguweifen.

3. Sie haben ferner alle ©utgaben, bie fiel) auf nid)t nad) § 59 ©ev.*®ef. gefperrten Konten befinben, 
auf 3hr befegränkt oerfügbares Sicherungskonto gu übertragen. ©ie Übertragung ift mir ebenfalls binnen 
3 Sagen burd) eine Befd)einigung ber beteiligten ©elbinftitute nadjguweifen.

4. Solls Sie Orunbftückseigentümer finb unb einen beutfd)blütigen ^lausoerwalter beftellt haben, gilt 
folgenbes:

a) 9Jtieten barf nur ber ^ausoerroalter oon ben Bietern entgegennehmen.
b) 3aglungen gu Sgren ©unfteu an britte ^Jerfonen barf ber ^ausoerwalter nur infoweit 

leiften, als fie gur Berwaltung bes ©runbftüdies erforberlid) finb.
c) ©er y)ausoerwalter hat über fämtliche ©innahmen unb Ausgaben ber ^»ausoerwaltung gwecks 

jebergeitiger Prüfung burd) bie ©eoifenftelle ober bie 3ollfahnbungsftelle laufenb Bud) gu 
führen.

d) Sie haben bem ^ausoerwalter Kenntnis oon biefer Sicgerungsanorbnung gu geben. 
Sofern Sie 3gr ©runbftück felbft oerwalten, gelten 3iffern 1 bis 3 biefer ^Inorbnung 
entfpreegenb.

5. ©iefe ?(norbnung erftreckt fid) nicht auf Bermögenswerte, bie bem getrennt oerwalteten Betriebs* 
oermögen eines Sgtten gegörigeu ©eroerbetrtebes guguredjnen finb. ^riüatentttflgmeu bürfen jebod) 
nidjt in bar, fonbern nur burd) Überweifung auf 3gr befchränkt oerfügbares Sicherungskonto erfolgen, 
©er Befd)eib, burd) ben bie monatliche Sreigrenge feftgefegt wirb, ift beigefügt.

3m Auftrag:

v\\

OFPräs. Hmb., Dev. St. R. 3 3000. 22. 9. 39







©er öberfmcmjpröftbent Jamburg
(©enifenftelle)

Frau
Anna Sara Schiff, geb 
Wertheimer.

IfJoftjuncUungsuchunöc
über bie 3uftetlung eines mit Sienftfiegel nerfdjtoffenen mit 

nebenfteijenber 5luffdjrift nerfebenen Briefes.
®efd)äftsäeicben:.... ..1^........... .........................................

Hochallee 76

hierbei ein Vorbrud? gur 3uftellungsurkunbe 
Vereinfachte 3u[teHung

Sen üorftehenbbe^eid)itetcn Brief hn&e idj in meiner (gigenfdjaft als poftbebienfteten su 
........................ ........................................... 0...........................  heute hier — groifdjen Uhr unb

Uhr

1.
ben ©mujänger 
oberJjdrfteber

nn ‘perfoit.

mittags [Seitangabe nur auf Bedangen] — 
[Borbrudr für bie 3uftellung an Sinjelperfonen, ©injel» 
firmen, Bed)tsanroälte,Botare unb ®erid)ts»onäiet)er]

bem — Smpfänger — Wmeninhaber 
(Bor* unb 3uname): f 1

felbft in — berBJohnung—bem ©efdjäftslohal
übergeben.

2.
©eljiifen, 

JiMfreiber, 
Beamte ufro.

ba id) in bem ®efchäitslokai ben — ®mp= 
fänger — Sirmeninhabet (Bor-- unb3uname):

felbftnichtangetroffenhabe,bort be -®el)ilf
— 6d)reiber......... f........................

übergeben.

[Borbruck für bie 3ufte[Iung an Bewürben, ©emeinben, Äorpo= 
rationen unb Bereine (einfdjt. ber ffanbelsgefetlfdjaften ufro.)].

bem — Borfteher — gefetjlidjen Bertreter — oer= 
tretungsberedjtigten 9Jlitinh&&er —
......................................... i.............................
in ^Serfon in — ber BJohnung -+ bem ®efd)äftslokal —
......................... I. . . . . . . . . . . . . . .  übergeben.

ba in bem ®efd)äftslohal ro§hrenb ber gewöhnlichen 
®efcbäftsftunben ‘
a) ber angetroffene —Borfteher — gefetjlidje Bertreter 

— nertretnngsberechtigte Bfitinhaber— an ber Bn= 
nähme oerhinbert war, ,

b) ber Borfteher — gefehlid)e Bertreter — oertretungs« 
beredjtigte Blitinhaber — nicht anroefenb roar,

bort bem beim Smpfänger angeftellten. . . . . . . . . . . . . . . .
f . . . . . . . . . . . übergeben.

3. Sin
a) ein Familien« 

glieb,
b) eine bynenbe 

SktTon.

ba id) ben — Empfänger 
(Bor* unb 3unqme): unb id) and) ben - Borfteljer f gejet$lid)en Bertreter- 

Dertretungsbered)tigten Blitinnaber —

ober 
■ Vermieter.

felbft 
in ber BJohnung nicht angetroffen habe, bort 
a) bem ^u feinerJamiiie gehörenben erma^fe» 

nen ^ansgenoffen, nämlich — beU&hefcatu 
-benr^h^aitn-bemSühn berSo^ter 

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . übergeben. 
b)be in berjamilie bienenben erroadjfenen 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . übergeben.
ba ich ben — ®mpfän 

(Bor* unb 3uname):
er—^irmeninhaber ।

in ber hiefigen BJohnung l ................... .
........................... nidjt felbft angetroffen habe, bort 

a) bem 311 feineren milie g e hör^n ben ermadjfenen^taus« 
genoffen, nämlid) ber S^efran bem ©Ihmann - 

bem ©ohu ~ ber Sagtet —.......................  
........................ I. . . . . . . . . . . . . . . . . . , übergeben.

b) be in ber Familie bienettben erroad)fenen 
. übergeben, 

djäftslokal norhanben ift
unb id) ben — Borfteher 4- gefe^lidjen Bertreter — 
nertretungsbered)tigten Blit|nhaber —

felbft in ber BJohnung nicht angetroffen habe, 
and) bie 3ufteUung an eilien ^ur Samilie gehö= 
renben ermachfenen ^aifegenoffen ober an eine 
in ber^amiliebienenbeffroachfeneBerfon nicht
ausführbar mar, be. I 
mol)nenben ^ausroiri 
nämlid) be . . . . . . . . . . . . . . I

in bemfeiben §aufe
Vermieter ,

in ber BJohnung . . . . . . . . . . I. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
nid)t angetroffen habe,audt bie3uftellung an einen jur 
Familie gehörenben erroamfenen ^ausgenoffen ober 
an eine in ber Familie bienenbe erroad)fene Berfon 
nicht ausführbar mar, be in bemfeiben $aufe 
mohnenben — ^ausroirjt —- Vermieter —, 
nändid) be. . . . . . . . . . . . . . . . . . . j. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

*

I
1

be gur Annahme befett mar, übergeben. be jur ^nnatjnie bereit' war, übergeben.
5. Bermetgerte Annahme. ®a bieAriiahme besBriefes oerroeigert mürbe 

nod) ein pefd)äftslokal hat(Äommt nur in ben 5äHen 1, 2
unb 3 i» ^etradjf.)

unb berßmpfänger hier roeber eineBJphnung 
habe id) ben ‘Brief am Orte ber 3uftellung gurüdtgelaffen.y

en Sag ber 3itftelfang hfl^e flMf bem Umfdjlage bcs jugeftellten Briefes vermerkt 
..... ' 19..J?

OFPräs.Hmb. Qesch. A 1 b 16.6.1939 (Sortfegung umfeitig)



Sen Dorfettig begei^neten ?8rief ^abe idj in meiner (gigenf^nft als ^oftbebienfteter jn
..........................................................................................................^eute ^ier — gwifdjen ........ Uljr unb
. . . . . . . . U^r . . . . . . . . . . . . mittags (3eitangabe nur auf Verlangen) —

[Horbruch für bie 3uftellung an ^inaelpcrfonen, ©in^elfir« [Horbruch f. b.3uftellung a.^ehörben,®emeinben,^orporationen, 
men, ^edjtsanmälte ufro. (9Tur gültig bei S)urd)ftreid)ung Vereine (einfdjl. ber §anbdsgefeüfd)aften ufro.) (SRur gültig bei 
ber 3uftelluttgsüermerke auf ber oorftetjenben Seite.)] J ^Durdjftreidjung b. 3ufteUungsnermerke auf b. Dorftefyenb. Seite.)]

6 . Stiebers 
legnng. ba id) ben — (Empfänger — 5irmeninl)aber 

(35or= unb 3uname):. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . —
fetbft in ber ^Boljnung nidjt angetroffen [jabe 
unb bie 3uftellung meber an einen jur Familie 
getjörenben erroa^fenen ^Jausgenoffen nod) an 
eine in ber Familie bienenbe erroadjfene Werfen 
nod) an ben ^ausroirt ober Vermieter aus» 
fütjrbar mar, 
auf ber ®efd)äftsftelle bes 2lmtsgerid)ts gu 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  niebergelegt.' 
bei ber ^3oftanftalt 311. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  niebergelegt. 
bei bem ©emeinbevorftefjer gu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  niebergelegt. 
bei bem ^oligeioorfteljer ju . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  niebergelegt.. . |

(Sine fcbriftlidje ^Mitteilung über bie Dlieberlegung ift 
unter ber ^Infdjrift bes (Empfängers
— in ber bei geroö^nlidjen Briefen üblichen 2ßei}e ab’ i 

gegeben worben.
— einer in ber 9iad)barfd)aft rootjnenben ^erfon sur l 

2Beitergabe an ben (Empfänger ausgefjönbigt roorben.
— an ber £ür ber QBo^nung bes (Empfängers befestigt 

worben.
$)ie Abgabe in ber bei geroö’hnlidjen Briefen üblichen 

SBeife war nid)t mögiid).

ba kein befonberes ®efd)äftslokal norfjanben ift 
unb idj and) ben — 55 o rftefj er — g efe^Hd) en Vertreter — 
oertretungsberedjtigten SRitinbaber —. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
in ber 2ßohnung .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
nidjt angetroffen ljabe,unbbie3uftenungiDeberan einen 
^ur Familie geijörenben ermadjfenen 5)ausgenoffen 
nod) an eine in ber Familie bienenbe ermadjfene 
^Serfon nodj an ben ^ausroirt ober Vermieter aus­
führbar war,
auf ber Sefdjäftsftelle bes Slmtsgeridjts ju
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -. . . . . . . . . . . .  niebergelegt. 
bei ber ^oftanftalt ju. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  niebergelegt. 
Sei bemSemeinbeoorfteljer ju. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . niebergelegt 
bei bem ^olijeioorfteljer gu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    niebergelegt.

Sine febriftiidje ^Mitteilung über bie 5lieberlegung ift unter ber 
^Infdjrift bes (Empfängers
— in ber bei geroöljnlidjen Briefen üblidjen ^Beife abgegeben 

roorben.
— einer in ber 9lod)barfd)aft rooljnenben ‘perfon $ur QBeiter* 

gäbe an ben (Empfänger ausgeljänbigt roorben.
— an ber Sür ber 2Bol)nung bes (Empfängers befeftigt roorben 

3)ie Abgabe in ber bei geroö^ntidjen Briefen üblichen SBeife 
war nidjt mögiid).

S)en Sag ber 3ufteHung ^abe id) auf bem Umfdjlage bes jugefteHten Briefes oermerkt.



fCom ^ntragftetter ausjufittten)

9lame:

2ßoi)nort:

Str. u. 9fr.:

betrifft: Sidjerungsanorbnung nom

2lnfcf)rtft bes Antragftetters:

in

gu Eaften meines befdjrönM üerfiigbaren

(SRaijie unb ^Infcbrift ber kontofüi)renben ^ank) 
f

Antrag auf Ireigabe gern. $ 59 Deu. 6ef. gefütterter Beträge.
(3n boppefter Ausfertigung eingureidjen)

Sd) beantrage bie Freigabe non 
Gidjerungshontos bei ber

Baijhingsenipfänger unb ‘Berroenbungsäroedt:

ku
r

^rüfungsunteriagen finb beigefügt.

■ • ...................................

rt unb $)atum) (Unterfctjrift bes Antraaftdlets

Qin ben $errn

Obccfinanjpräfibentßn Hamburg
(S>e»ifettffcße)

Der OberftnonmräRbent Jamburg / .
SWnfteUe /J5T/JZ

Genehmigung — ^blehmmg
Ser Antrag auf 3a^iung non .TUI

unb bie ißerroenbung für ben angegebenen Smeck wirb

-p
genehmigt
abgolo(;nt

Jamburg, bett. . . . . . . . . . . . . . . . . .
j

Sm Auftragin

fiomburg 11
®r. ‘Burftat) 31

. in triJTr-Jg^»

Vordr. VI 3 Nr. 5 Hmb. Devst. R 2



EDGAR BONIG & CO
UNDHAUS

HAMBURG-GROSSFLOTTBEK, DAHLMANNSTRASSE 3
FERNSPRECH-ANSCHLUSS: HAMBURG 49 38 22 UND 49 38 39 / POSTSCH KKONTO: HAMBURG NR. 57179 
BANKKONTEN: VEREINSBANK IN HAMBURG / ALTONAER SPARCASSE VON 1799, STELLE GROSSFLOTTBEK-OTHMARSCHEN

INHABER: 
EDGAR U: WERNER BONIG

HAMBURG-GROSSFLOTTBEK »den 27 . Nov.193SE.B./S.

BETR.:

2 8, NOV. 1939

Jinarnamt
Steuernum.mer;

Rechtes Alsterufer
Beim Schlump 83

Finanzamt 
Hamburg - 
HAMBU RG.

In gegebener Veranlassung erlauben wir uns mitzuteilen, dass
uns heute von Frau Anna Sarah Schiff geborene Wertheimer 
der Hypothekenbrief über RX 13.000«— in dem Grundstück Koch, 
Hamburg-Othmarschen, Parkstrasse 28, Grundbuch von Othmarschen 
Band 24 Blatt 1047 zu getreuen Händen übergeben wurde zwecks 
Abtretung eines Teilbetrages von RJi 5.000. —.

Wir haben den Auftrag zur Neuschliessung der R^ 5.000,— ange­
nommen und werden dem Finanzamt über den Erfolg unserer Bemühun­
gen zu gegebener Zeit berichten.

Im Falle für die obenstehende Teilabtretung eine Genehmigung 
des Oberfinanzpräsidenten Hamburg (Devisenstelle) erforderlich 
sein sollte, bitten wir um gefl, Benachrichtigung.

\j Heil Hitler !

finanjtunt ■
Hamburg -IMtes-Rlftetufer

Hamburg, 28. 11.59
U

übersandt.

Hamburg 
etwaigen w.V.





Altonaer Filiale

Vorstand
Wilhelm Huth, Otto Stürken, Paul Wiftmeyer
Vorsitzer des Aufsichtsrates Paul Strumberg

Telefon 42 13 II

Hamburg-Altona, 4. Dezember 1959
Hinrich-Lohse-Straße 126

Frau
Anna Sara Schiff

Hamburg 13
Hochallee 76

Wir bestätigen Ihnen hiermit, dass wir heute von Ihnen

RM 13.000.— Deutscher Hypothekenbrief 
eingetragen im Grundbuchvon Othmar­
schen Band 24 Blatt 1047 Abt. 3 Nr.8

erhalten haben, 
fügten.

Msl./Bö.

den wir Ihrem Verwaltungsdepot bei. uns bei-

Mft/Deutschem, Gruss

/ Altonaer 1^1
am bürg





EDGAR BONIG & CO INHABER:
EDGAR U. WERNER BONIG

HAUS UND HYPOTHEKENMAKLER

BÖNIG
HAMBURG-GROSSFLOTTBEK, DAHLMANNSTRASSE 3
FERNSPRECH-ANSCHLUSS: HAMBURG 49 38 22 UND 49 38 39 / POSTSCHECKKONTO: HAMBURG NR. 57179 
BANKKONTEN: VEREINSBANK IN HAMBURG / ALTONAER SPARCASSE VON 1799, ZWEIGSTELLE GROSSFLOTTBEK-OTHMARSCHEN

W 13'N * O HAMBURG-GROSSFLOTTBEK , n 3 0.De z 1939

BETR.: U 15 / J.3. 1359/38.

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten
( Devisenstelle )
HAMBURG 11«Gr.Burstah 31.

Tn gegebener Veranlassung erlauben wir uns, Ihnen mitzvteiler 
dass es uns gelungen ist von der Restkanfgeldhypothek von
R& 13.000.— eingetragen zu Gunsten von Frau Anna Sarah Schiff 
geborene Wertheimer«Grundbuch von Othmarschen Band 24 Blatt 
1047 Abteilung. III Nr. 8 .einen Teilbetrag von RÄ 10.000.__ 
umzuschliessen. Diese rangersten RÄ 10.000.— werden abgetre­
ten mit den Zinsen ab 1. Januar 1940 an die Ehefrau Charlotte 
Körner geborene Peglow, Hamburg-Blankenese, Wulfsdahl 19a.
Die Auszahlung des Geldes erfolgt am 2. oder 3. Januar l°40 
und zwar in Höhe von Rx 9.300.-—. Es werden demnach, wie mit 
Frau Schiff vereinbart, R/K 700.— bei der Auszahlung gekürzt 
als Ausgleich für einen erhöhten Zinsbetrag und die Dauer der 
Festschreibung, da die Hypothek dem Grundeigentümer nicht vor 

kündigen
dem 1. Oktober 1948 zu kurzen ist und die Verzinsung nur 4/2^ 
beträgt.

Wir bitten, die Genehmigung umgehend erteilen zu wollen.



■JtadjtoeiS ber 311 her ©dji^außgangßanmetbung 
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bei Jßareit

3tac^meiß beß SScrblcißB 
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aufgcfiiprten Sejettehiugen
Cfbe. 
5lr. Sixt ber 

Sejettehmg
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‘Jag 5ftonat 3°^'

Str.
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bie Slbnatjme erfolgt ift
311 ©patte
7 unb 8

©emerfungeii
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Anleitung für Den Sebrautp

]. ©er Scpiffgfüprer pat (ebiglicp bie Sßerlabimggamnclbnng unb bag IBcrlabungganertenntnig auf Seite 1 
augjuftelleii. ?lHe übrigen Eintragungen erfolgen Von bcn golljtellen.

2. ©er Scpiffgfüprer pat bie erfte SJcrlabungganmelbung mittels einer in pvei ?lugfertignngen einjureidjenben 
Sdgffgauggangganmelbung 311 bewirten; finb bie 511 verlabenben nadjfcpaupflicptigen Suter fämtÜcQ nacp 
auglänbifcpcn Reifen beftiinmt unb foll bag Schiff nninittelbar unb ofjnc bafs eine 9lnmelbiing bei einem 
?lnfagepoftcn erforberlicp ift, in See gepcn, fo ift bie Sluggaiigganmelbung nur in einer Slugfertignng ein» 
jitrcicpen. ®ei weiteren in beliebiger ^orm abjugebenben SeriabiingSaninelbnngen ift auf bie bereit® 
eingcreicptc Stpiffgaiiggangganmelbung 93ejug 51t nepmen. 3eber 9JcrIabungganmclbiing finb bie jugepbrigen 
SSejcttelimgen bcijnfügcn.

3. ©ie Sejettelungen, glcidjvicl ob fie mit ber erften ober einer fpäteren ■ßeriabungSanmelbung vorgelegt finb, 
werben unter fortlaufenben Stummem in Spalte 1 big 6 bcibcr 9lugfcrtigungen ber Sd;iff§au§gang§» 
anmelbung amtlidj eingetragen. ?luf jeber iBejettelung ift bie Stummer, unter welcher bie Sdjiffganggangg» 
anmelbung in bag Scpiffgaiiggangganmelbebud) eingetragen ift, unb bie Stummer ber Eintragung ber 
betreffenben Sejettelung in bie Sdjiffgauggangganmelbinig ju verwerfen.

3n Spalte 6 genügt bie Angabe be® ^eftiinmiingbtanbeg, wenn bie Sßaren nidjt 511m 'Ißicbereingang 
abgefertigt finb.

4. ißefdjeinigungen über Anlegung ober Slbnapme beg Sd)iffgverfd;hiffeg finb in ber 9(uggangganmc[bung, 
Scfdjcinignngen über Slntegung unb ?lbnapme beg ’parfftürfverfdjlnffeg in ber betreffenben Ikjcttciung 
cinjutragen.

5. ©ie Sdjiffgauggangganmclbung ift in beiben Slugfertigungen augjufüllen.
©ic erfte Jtugfcrtigung wirb mit ben betreffenben 93ejette!ungen verfiegett, mit ber ?(nfd;rift beg« 

jenigen ?lmtg, bei bem fie vorjuiegen ift, Vcrfepen unb bem Sdjiffgfüprcr übergeben; fie bleibt fo lange 
beim Sd;iffe, big fämtiiepe ju ber Sluggangganmelbung gehörigen 93ejettelungcn von ipr getrennt finb. 
3ebe beteiligte Slbfertigunggftelle befd;cinigt in Spalte 7 big 9 bie Jlbnapme ber Von il;r jurücfbepaltenen 
Sejettelimgen unb gibt, wenn bag Sdjiff mit nod; verblcibcnben «ejettelungen nad; einem inlänbi|d)en 
Safen weitergepen foll, bie Sd;iffgauggangganmelbimg mit biefen Sejettelungen vcrfiegelt unb an bag 
SÖJiebereinganggamt abreffiert bem Sdpffgfüprer jurüct, nadjbem in ber Sdjiffgaugganggaiimelbung bie 
erforberlidjen Sermerfe wegen beg Sd;iffgverfd;luffeg eingetragen finb. ©ie Sd^iffgauggangganmelbung ver> 
bleibt bei berjenigen Slbfcrtigunggftelle, bei wekper julept 'Bejettelungen abgenommen werben.

©ie jweite Slugfertigung verbleibt bei ber ?lugfcrtigunggftelle.
3ft bie Sdjiffgauggangganmelbung nur in einer Slugfcrtigung eingereid)t (Ziffer 2), fo verbleibt biefe mit 

beil jugepörigen Sejettclungeu bei ber ?Iugfertigunggftellc.
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19 Singetragen in bem ®chijf§au8gang8’Slbgcgeben, ben

in ben an liegen ben Zollpapieren; unb jiDar:

angegebenen naehjcl)aupflicl)tigcn ®ütcrn 311m JluSgange narf) 
in Cabung (egen molle.

®ie ßinlabung [off am 19 um

am

mittags •'eginncH.

ben

©er ©d)iffsfül)rer
9

aufgcfuljrten Sattelungen angegeben finb, in bem oben bezeichneten Scaffe verlaben finb.
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•3?

©er ©djiffsfüljrer

Slmtlid)? Vermerke
über angelegten <Srf)ifi§Ver|d)tug, 
Slbfertigung unter amtlicher Be­

gleitung ufm.

A 108. ßdjifföauögöngeanmelöung. (Sifel) ©ebruckt 1937
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Abschrift für die Akte
Der OFPräs. Hmb.
DevStelle

den 2. Januar 1940

■!.

1.)

JS 1359/38 & Co”
Hamburg-Gr. Flottbek

Dahlmannstr. 3

Betr.» Frau Anna Sara Schiff Wwe. geb. Wertheimer. 
Ihr Schreiben vom 30. Dezember 1939»

lL - - - ■ - ---------- ---- - -------- -- ---------- - L ■■ — ...— r ■ - - - .' ——

Im Hinblick auf meine Sichoiungsanordnung vom 3.11.1938 
genehmige ich hiermit, dass von der Hypothek von EM. 13*000,—, 
eingetragen für Frau Schiff im Grundbuch von Othmarschen, 
Band 24, Bl* 1047 Abt. III Er. 8, ein Teilbetrag von

M. 10.000,-— mit den Zinsen ab 1.1.1940

an die Ehefrau Charlotte Körner geb. Päglow, Hamburg-Blankenese! 
V/ulfodalil 19a, abgetreten v/ird. Der Gegenwert im Betrage von 
EM. 9.300,— ist nach Abzug der mit der Hypothekenabtretung 
verbundenen Kosten*auf das beschränkt verfügbare Sicherungs- 
konto von Frau Schiff bei der Veroinsbank in Hamburg, Filiale 
Altona, Hinrich Lohsestr. 126, zu überwei en.

Gleichzeitig genehmige ich, dass der Hypothekenbrief 
zwecks Berichtigung unmittelbar durch die Vereinsbank in Ham­
burg, Altonaer Filiale, beim Grundbuchamt eingereicht wird.

Diese Genehmigung verliert nach einem Monat ihre Gültigkeit I
und macht etwa sonst erforderliche Genehmigungen nicht übex'flüs- 
siß*

Im Auftrag
gez. Weiffenbach

2.) Abschrift von 1)
a) Ehefrau Charlotte Körner, geb, Päglow,Hamburg-Blankenese, 

W ul f s d silil 15 8»
b) Vereinsbank in Hamburg, Altonaer Filiale, Hinrich lohsestr^ 

126
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RECHTS ANWALT

BH. MAX VEABIMIB ALLIAYBR-BBCE
GERICHTLICH BEEIDETER DOLMETSCH 

FÜR DIE ENGLISCHE SPRACHE
WIBFf I, FAWRIW »

TEL.: R 22-4-14 — R 22-2-45
MITGL. D. NSRB.

wien, am 12... Jänner .1940..

POSTSPARKASSEN-KONTO NR. 8 69.762

KONTO BEI DER LÄNDERBANK A. G. WIEN
ZWEIGNIEDERLASSUNG WOLLZEILE 80.002 r

An den
Oberfinanzpräsidenten

( Devisenstelle )

6. - WK1940 Vm

Hamburg

Hamburg, 13

Magdalenenstrasse 64 a

Gesch.Zeichen R/8 -1359/38

Gemäss § 37 a Devisengesetz vom 24,2.35

wurd® am 27. Oktober 1938 von der Zollfahndungsstelle Hamburg

zurZahl D VIII/ 951/38 und sodann vom Oberfinanzpräsidenten

Hamburg am 3. November 1938 zu obiger Geschäftszahl Sicherungs­

massnahmen erlassen, wonach der der Frau Anna Sara Schiff

Witwe, geb. Wertheimer, gehörige Anteil des landwirtschaft­

lichen Gutes Ranshofen bei Braunau im Innviertel nur mit 

schriftlicher Genehmigung des Oberfinanzpräsidenten verfügt 

werden darf.

Das gesamte Gut wurde nunmehr von den

Vereinigten Aluminiumwerken AG. in Berlin W, 8, Friedrich­

strasse 169/170 erworben. Ich habe auf Grund meiner Vollmacht 

den Kaufvertrag unterfertigt, jedoch unter der Bedingung, 

dass derselbe von Ihnen gebilligt wird.

Ich lege nunmehr die diesbezügliche

Genehmigung des Ministerium für Landwirtschaft in Wien als

Obere Siedlungsbehörde in Original und Abschrift vor, wobei





A beehrt f. t

Ausfertigung,

Akt.Z.: G u o.D. 2
Kreis Br ,nn .u .Inn .
Gut H »n.“hofen,Br un u

T g und Geschäftszeichen ist bei 
K'ckuntwert unbedingt mzugeben.

Bescheid .

Bas Ministerium frr .Landwirtschaft in

Wien le Obere Biedlungshhörde genehmigt gem.§ 8 der Verordnung 

über den Einsatz des jüdischen Vermögens vom 3.12.1938,RGBl.I 

3.1^09,folgenden Kiufvertr g:

V er kä.uf er: 1.) Fr u Anna 3 r- Schiff .geb. Werth einer, 

H mburg,Rochallee 76;

2 .) Fr ai Dr.Emilie Sara Jelinek ,auch Jellinek 

.Wien 8.Josefstädterstrasse 21 und

3 .) Fr-u Gabriele Sarä Weisweiller ,dzt. 

London.Eng Ind.

Lie Verkäuferinnen sind vertreten durch 

den bevollmächtigten Rechtsanwalt Dr.Max Vl'.diöiir Allmaver- 

Beck.Wien I.,P rkring 2.

Käufer: Vereinigte Aluminium-Werke A.G.in Berlin W 8■ ’ •
Fr 1 edr i chtr sf e 16 9 - 170. t

Verk,ufte Liegensch. t'ten:
Bie den Verkäuferinnen gehörenden

3/6 Anteilen an l.)Pem Landgut im Inn. viert el, vorgetragen in



der o.ö.Lundtufel unter E.Z.102,4 der K.G.Hanshofen;

2 .) Dem Grundt eil aus dem Unterlnchfomt.vorgetra­

gen in der o.ö.Landtäfel unter E.Z.157 der K.G.Mittemberg

3 .) Dem Hof;-ehr ei her haus Nr.3 zu Hanshofen, vorgetr .- 

gen im Grundbuch' der K.G.Hanshofen unter E.Z.58 
<

4 .) Der H uswiese und Holznointlmd,vorgetr .gen im 

Grundbuche der K.G.H n hofen unter E.Z.296 und A

5 .) Dem Anteil vom Först Unterlach, gebmefeen .us der 

E.Z.lll im Grundbuche der K.G.Mittemberg ,vorgetrügen im Grund 

buche der K.G,Mitternberg unter E.Z.113 mit sämtlichen im 

Parzellenverzeichnis,das einen ergänzenden und wesentlichen 

Bestandteil des K ..ufvertr ges d-.  und diesem beigeheftet 

ist.nächer bezeichneten Liegenschaftstellen.

rstel.lt

Käufer"!:,:"? . 42.750.- je 1/6 Ant ei 1,d.s.inages.HM 128.250.- 

L.tum des Kaufvertrages: 12.8.und 16.8.1939

Auf ^rund des § 15 Abs.l der Verordnung über den 

Ein- <tz de jüdischen Veimögen; wird der Käuferin ufgetr 

den Kaufpreis .uf ein auf den Namen der Verkäuferinnen lauten­

des Konto bei einer in der Ostmark geführten Devisenbank einza 

zahlen,über das nur mit Genehmigung der Devisenstelle len, 

UeberwnchungsAbteilung Wien I..Teinfoltstrasse 4,verfügt wer­

den darfv
Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gem.M 19 und *

20 Abs,l der angeführten Verordnung,die binnen 2 Wochen nach 

erfolgter Zustellung im Ministerium.für Landwirtschaft - Cbere



r’

bisdlung'behörde- in $ieh einzuhrlngende Beschwerde an den 
Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft offen.

Wien,den 30.Dezember 1939

Siegel.

Urkundlich

Ministerium fop Ländwirtsch
1 obere Siedlungsbehörde

I .V.
Dr. K e i 1

unter Siegel und Unterschrift "gefertigt
Wien,den 30.Dezember 1939

(Unterschrift unleserlich ) 
Regierungen Rektor.

1 .Air fertigung f^r.Fr iU ! anna Sura Schiff, geb .Wertheimer, 
z*Hö-,dei Herrn RA.Dr.Msx Vladimir Allmaver-
Beck,Wien I.,P rkring 2.





Der OFPräs. Hmb. 
Dev.Stelle

den 18. Januar 1940

1)

U 15 JS 1359/38 Herrn
Beohtcaw/olt

• i.nx Vladiisir Allixi^er-Back , 

f 1 e n I

Parltrin^ 2

Schreiben vom 12. 194G.

Hinblick suf n ine Sichc<<w^etn^ w 3.11.38
genehmige ich hi--rn.it die Verfügung Uber den Anteil dar »Titwe /
Anna 8 am S c 3 - f. bab. .. -jrtholmr.

an doxa 1 irtt chuftlichen Gute Benahofcn
b/ Breumu im Ximvlhntol, Ob- ?donm in' '■■’? 0 t-vrk.

nach Mai; n^abe des von Mniatorim für 2ian&yirtacD. 
öiadlun, >ehörde ^cnohaigtQn vom 12 
16.8.1939.

, beweis Obere; 
.3. und

Bi J'-e GeriOhM£t!ng wird unter der Aufla^v? < rteilt» dass 
der auf Freu Scitiff m^aOieSid» HottoD laß anf ite beeehränk 
wrfU^baaw» Sich' rv.^ bei der Vcroinnbank in IL- 
Altonaer Filiale, II -'«Altor. „ üb- " iön uizd. ' ■

Bi .üo »ich eiiiün Monat ihre
GWLtigfelt und nacht die ctv.a const rfo’.>i -.liehen Genchmi«»

I

j^imcoü M®ht üb< rilUeei^«

2. Abschrift von 1) an

a) Vereinigte Aluminium-V/erke A.-G., Berlin W. 8, 
Friedrichstr. 169/170»

I

b) Frau Anna Sara Schiff Wwe., geb. Wertheimer, Hamburg, 
Hochallee 76

/







Der Oberfinanzpräfiöent

— Demfenpelte — Jamburg, Öen....... £.. ................ 194/^T
Gr. Burftab 31
Fernfpredjer: 36 IC 03

Betr.: Sidjerungsanorbnung vom .......... :......... < /.....Z'..!

6efd).-3-:... Z/.... .........3/

L Die Ihnen bisher erteilten allgemeinen Genehmigungen — mit Ausnahme bes Befcßeibes 
über bie monatliche Freigrenze unb ber bazu ergangenen Abänberungen — ziehe ich rnit fofortiger 
Wirkung zurück.

II . 3dj erteile 3hnen nunmehr bie allgemeine Genehmigung, über 3hr befchrönkt oer- 
fügbares Sicherungskonto neben bem monatlichen Freibetrag für 3ßre eigene Rechnung, (owie für 
Rechnung 3hrer Ghefrau unb 3ßrer minberjährigen Kinber zu folgenben Specken zu oerfügen: 

a) zur Bezahlung unb Sicherftellung oon Steuern, Gebühren unb anberen Abgaben, Strafen 
unb Auslagen an öffentliche Kaffen unb Ilotare;

b) zur Bezahlung oon Beiträgen, Umlagen unb anberen Abgaben an bie jübifche Kultusge- 
meinbe;

c) zu unentgeltlichen 3uwenbungen an behörblich genehmigte foziale ober religiöfe Gin- 
Achtungen;

d) zur Bezahlung oon Anwaltsgebühren, ähnlichen Gntgelten unb Auslagen an Rechtswabrer, 
jübifche Konfulenten unb Deoifenberater für jübifche Auswanderer;

e) zur Bezahlung von Gntgelten für ärztliche, zahnärztliche unb tierärztliche Behandlung fowie 
oon Krankenhaus-, Beftattungs- unb Grabpflegekoften;

f) zu folgen 3ublungen, bie zur Verwaltung 3hres inlänbifchen Vermögens fowie des in- 
lönbifchen Vermögens 3hrer Ghefrau unb Obrer minderjährigen Kinber erforderlich fmb;

g) zum Gnnerb oon Wertpapieren unb Reichsfchulbbuchforberungen, wenn ber Ankauf durch 
Vermittlung ber kontoführenden Deoifenbank erfolgt;

h) zur Befcbaffung oon Sachen zum 3roeck ber Auswanderung (diefe Sachen müffen bei ber 
Auswanderung in bem Umzugsgutoerzeichnis aufgeführt werben);

i) zur Bezahlung ber durch bie Auswanberung entftehenben F^hrkoften, £ransportkoften unb
Konfulatsgebühren;

k) zur Bezahlung anderer Schulden, fofern ße nor 3uftellung der Sicherungsanordnung ent-
ftanben fmb; . ।

1) zur Bezahlung erfa^lofer Abgaben unb zur Veräußerung des Guthabens an bie Deutfche 
Golbbiskontbank.



Zahlungen ber oorbezeidjneten Art bürfen nur an 3nlänber unb nur öurd) un­
mittelbare Uberweifung feilens ber kontofübrenben Deoifenbank an bie Empfangsberechtigten 
geleiftet werben. Sie bürfen nur auf Grunb aon Rechnungen ober fonftigen Belegen ausgeführt 
werben, bie bie Bank mit einem 3ablungsoermerk zu oerfehen hol- Sie haben alle berartigen 
Belege zur jeberzeitigen Prüfung burch bie Deoifenftelle ober bie 3ollfahnbungsftelle forgfältig 
aufzubetoahren.

Die 3ablung laufenber unentgeltlicher 3umenbungen an Dritte burch Dermittlung bes 
jürforgewefens bes jübifchen Religionsoerbanbes ift weiterhin ohne befonbere Genehmigung auf %
Grunb bes Punktes c) bes oorftehenben Befcheibes möglich.

III. Alle weiteren Anträge auf Freigabe gefieberter Beträge finb nach wie cor ausfdjließtidj 
auf Jormblättern in doppelter Ausfertigung einzureicben, bie in meiner Dienftftelle, Obererbge- 
feboß 3immer 54, erhältlich finb. Die Einreichung bat burch Dermittlung ber kontofübrenben Bank 
zu erfolgen. Bei allen biefen Anträgen ift nur bas Gefchäftszeicben 

u zu üermenöen.

IV. Diefer Befcfjeib ift mit meiner Sicberungsanorbnung, ber ergänzenben Anorbnung unb 
bem Befcfjeib über bie monatliche Freigrenze feft zu oerbinben. 

/ • \

V. Die kontofübrenbe Deoifenbank ift oon ber Erteilung ber unter II genannten allge­
meinen Genehmigung unterrichtet.

f‘ ♦

Stempel :

’ * * •................• • • * /

♦

*

♦ J 
» 1

* . 1
/

- 
X •

/
3m Auftrag 

* * . ‘ 

• * 
• * 

l

0. $. prüf. 5mb. T>eofL U. 6. 2000. 12. 39.



flntcog auf Freigabe gern. § 59 Deo. Gor gefieberter Beträge.
(3n boppeiter Ausfertigung einjureidjen)

(Uom Antragsteller aussufüllen)

9lame:

9Boi)nort:

Str. u. Jlr.:

betrifft: Sidjerungsanorbnung oom v.

3d) beantrage bie Freigabe oon JUt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . gu Saften meines beft^ränM nerfügbaren 
Sidjerungskontos bei ber

(Olanie unb g(nfd)nft ber hontofiitjrenben ^ank)

(Ort unb Saturn) (Mnterfdjrift bes Eintrag ftelTe#)

Dec Oberfinanspränbcnt gomburg

Genehmigung — WrtMUW

An ben $errn

OborfinonjpüQ[iÖßntßn fiomburg
(SevifenPeKe)

in

fiomburg 11
®r. «urftai) 31

S)er Antrag auf 3al)lung 
unb bie ‘üSermenbung für ben

...............................................

oon mm i j ....  
angegebenen 3medt roirb 

genehmigt

Jamburg, ben. . . . . . . . . . . . .Z7.. . ./i
3m Auftrag 

✓ .

5000.Vordr. VI 3 Nr. 5 Hmb. Devst. R 2



Vereinsbank in Hamburg
Altonaer Filiale

Vorstand
Wilhelm Huth, Otto Stürken, Pau! Wittmeyer
Vorsitzer des Aufsichtsrotes Pau! Strumberg

Telefon 4213 II

Hamburg-Altona,
Hinrich-Lohse-Straße 126

am po. Januar 194o.

Betr.: U 15

Beiliegend überreichen wir Ihnen einen Antrag auf Freigabe 
gern. § 59 Dev. Ges. gesicherter Beträge in doppelter Ausfer­
tigung der Frau Anna Gara .'Schiff, Hamburg 15, mit der Bitte, 
uns Ihre Entscheidung unter Rückgabe der beiden anliegenden 
Belege zukomnen zu lassen.



Antrag auf Scaigaba gern. $ 59 Dao. Gef. gefieberter öGtcägg.
(3n boppetter Ausfertigung einäureid)en)

। Anfdjrift bes AntragfteHers:
(Dom ^Intragfteller ausäufülien)

9lame:

A5ol)nort:

Anna Sara Schiff
Hamburg 13 tn................ S.......... :

Hochallee 76.

©efdjöftsgeidjen:iBetrifft: Sidjerungsanorbnung oom

gu Saften meines befdjränM tierfügbaren

Str. u.

3at)lungsempfänger unb ^erroenbungsaroed?:

3d) beantrage bie 3reigabe oon JUl 
Sicherungskontos bei ber

uaerkejduß ich dML Betrage bereits

bar bezahlt habe und bitte daher zu gexr einigen »daß 4>«. mir persönlich

aus meinem beschränkt verfügbaren Sicherungskonto zur Verfügung ge

stellt wOrdw .

■i’.'noenuna.

^rüfungsunterlogen finb beigefügt.

Einlage

(Ört unb Saturn)

An ben tperrn

Oberfinonwrälibenten Homburg
(Seöifenftefle)

in

Homburg 11
®r. 23urftat) 31

(Unterfrf)rift bes ^IntragfleHe

Der ObetfinonwrößM Homburg
\ Sepifenftelte

Genehmigung — Ablehnung
®er Antrag auf 3at)lung 

unb bie ?5erroenbung für ben

awiftme 
Jamburg, ben

oon JUl
angegebenen 3n^ed? roirb

genehmigt.

3m Auftrag

I

I

V

Vordr. VI 3 Nr. 5 Hmb. Devst. R 2



Antrag auf frei gäbe gern. § 59 Beu. öc|. gefieberter Beträgt
(3n doppelter Ausfertigung einjureichen)

('Bom QlntragfteKer au^ufütlen)

Jlame:

SDohnort:

©tr. u. ©r.:

3d) beantrage bte Freigabe von 
©idjerungSfontoS bei ber

betrifft: ©fdjerung^anorbnung vom GefcßäftS3cid)en:^.^^*&^«A^^^

ju Saften meines Bef^ranft verfügbaren

SahhmgSempfdnger unb ©erwenbungSätvecf:

Prüfungsunterlagen ftnb betgefügt.

(©rt, Saturn
- ----

(Untcrfd)riff öe3 2lntragfteller£)

. d!
.. -.Uni

An ben tperrn

Obetfmmuptölfoenten 
^evifenftelk

Der ObetfinanipröfWent
DevifenfteUe

Genehmigung - RjMfiung
©er Antrag auf Sa^lung von JUt....-
in SDorten
uni) Me ^erwenbung für ben angegebenen 3u>ecf wirb
<„ &Ä4._ _ _ _ genehmigt.

in

Qambutg 11 
®r. ©urftah 31

©te Genehmigungverliertnad) / ‘JHonatwwhreGültigfeit.
Jamburg, ben . . . . . . «. . . . 1CW.

3m Auftrag

OOO. 25. 11.

-

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst U 2)



^inansatnt
.

®cfdjäftSjei^en: ÄelGü. . . 1.JÄ<Ü tS t-,^-r 3:t > 1 le 
Simmet Sir. . . . . . . . . . 511. . . . B.J.WälZ.35.3. . . . . . . . . . . . . .

tÖM)

.Bala Schlamp Str. Sir. .A?
gernfprcdjer: 55 >6 41
5au8anfd)lug 9tr.

Sofort? r
'■ r

?ln
©ebeime (Staatspolizei,

S.taatspoIUetlei^

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Str. Str. . . . . . . . . .
©egenftan&r SJorbereitenDe SHaßnaljmen sur Verlegung bes ‘©oljtifitjes ins SlusianÖ6). 

ober: Steuerliche MnbebenWidjkeitsbefduinigung6).

6. November 1935 — O. 2011 — I. 157/35 — 7. Dezember 1935 — S. 1181 — I. 1/35 —.

‘Der. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(ötanb obet ?8eruf)

fk F* • r*' ~i \ Z • . 7 3 ’ ' 'M.» 4h t / H , y............. ..... ..... • ........ 4» . ♦«•«*« .«J, . -vL ....     «$.»..« «-»/• .S-l.G tj mw» •••.*• ir • • 4^ ^4.- ....... -  ........ .......
(Sornanu) ’ ' - (guname)

SUleininfya&cr — URttinbaber — ^Jrofurift — ®efd)äft$fütyrer
bei Qirma. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
....................................................................................................................................................... .. ................... .................................... 2.........................    ;...........................................................................

geboren am. . . 2&... ü-tni. . . . . . . . . . . . . . lßS2 ... 311. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ßrei§:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............................ ................... ...... .

Staat§ange^brigfeit: . . . . . . . . . . . . . . 1199....a© 1 Oh......................................................................
©cutf^blütig2) — 2)li[^[ing (1., 2, ©rabeg)2) — 3u^?J
Äcnnkarte4) Sir. . . . . . . . . . . . . . . . . z auSgefteHt am. . . . . . . . ;. . . . . e»«.». . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19. . . . . . von. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

^ennort:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .**•**•*. ....... ......... ... . ..... ■

tmb feine (Seefrau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . .. . . . .. .

geborene. . . . . . . . . . . . . . ...T**. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  z geboren am. . . . . . . . .. . . . . . . . . .***. . . . . . . . . . . . . .  1. . . . . . . . .
ju. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ÄreiS: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
®taat^ange()brigfeit: . . . . . . . . . . . . . . . .    «Mfmm*««»

©cutfdjblütig2) — Wfdjlbtg (1., 2. ®rabe§)2) — 3übin3)
Äennkarte4) 9lr. . . . . . f auSgeficIlt am. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19. . . . . . von. . . . . mumh

................................................................................................. ................................... ...................................................................................... ................................... ............................................................................................................................................................................................................................................................................................................. .......................................................................................................................................

Äcnnort:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Slnfdjrift. .. ............ ............................................. ....................... ($tr« 9ir..... ..... -
beabfid)tigt — Ä^bfi^figen — nad) eigener Angabe6) inS SluSfanb, unb imar

. . . . . . taftttlföriUldL. . . . . . . . .  Canb:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
ju gepen. 
^nfmeber6):. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ’ . .

SSorgänge: a) ©rtaß be§ JReic^öuiinifterö bet ^inanjen vom 29. Dezember 1936 — O. 2011 A— 5 III; O. 1729 — 1549II —f 
b) (Srlaß beö ®c Reimen Staatöpolijeiamte vom 17. ©ejember 1936 — II. 1 B 2 SlUgcm. 2k. 171 E—f 
c) SRunbfd)reiben bei Zentralen (Steuerfa^nbungpeHe bei bem Öberpnan^räfibenten Berlin vom:

Jäßfcl. -wjÄ-» 1^.1.« .. y L-Xi- ! - - - - *-

Ober6): Der Oteuerpflicke eine fteuerHdje Unbebenklid)keitöbefd)dnigung beantragt, gaßg ©ebenfen gegen bie Erteilung 
biefer Bereinigung befielen, bitte idj, fie mir innerhalb 2 B)od)en mitjuteUen.
Ober6): gälte bort nodj weitere j’ad)licbe Angaben gemacht werben tonnen, bitte idj, mir biefe fofort mit^uteilen.

Die in bem umpe^enben Berteiler angegebenen Dienftftellen ^aben 5lbf^rift von biefem (Schreiben mit bem gleiten 
fuc^cn erhalten,

Slnmerfungen 0 biö 6) auf bei 2. ®eite.

Boibruct A 107g (aufer^alb Berlins; 5. 39 (10000)



SB et t et ler6):

a) gollfa^nbungftelle in. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
'n ■ . r .b) SReidjS&anfanftnlt tn. . . '.m... „z."*C. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

\ <■) Dbetfinnnjptäfibcnt (©cvifriiftcHc) . . . . . . . .J/X.L. ,-X. . . . . . . . . . . . . . . . .  in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SenicinbeVorjtnnb (Stcnerveni'düitng) in .‘L1.'*..:::. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . .  . . . . . . . .

e) ^auptjoHnmt: . . . . . . . . . . . . . . . . . .      *. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

f) gentrale®fettetfaljnbungfteHebeibentDberfinanäptäfibentenSerlin,Sedin® 1S^urfürftenbamm 193/194

Slnm erfungen:

J) £ie Suftänbigfeit ergibt fiep ans bem erfaß vom 22. Slpril 1937 — «1. i.$. 1937, 6p. 661 —.

2) 5m ©efdjäftSVerfeljr [mb fünftig in ber SRegef folgenbe ^cjeic^nungen ju vertvenben:
für einen jüöifd)ßn 9Hifd)Iing (vgL § 2 Slbf. 2 ber »Srftcn SQerorbnung jum n^ctd^biirgergefe^« vom 14. November 1935 —

I, 6. 1333 —) mit gn?ei volljübifdjen ©roße Item: ©lifdjting erften ©rabeS,
für einen jübifdjen Wljling mit einem voßjübifdjcn ©roßeliernteit: ^Hfdrfing feiten ©rabeS,
für eine^erfün beutidjen ober artvenvanbten SßiuteS: ©eutfdjblütiger (Siunberfaß beS fReicß^ unb ^rcußifc^en SftinifterS 

bes ^nnern vom 26. November 1935 — Iß 3/32411 —, abgebrutft im SJlinijlerialblatt für bie €preu^l[cpe innere 'Berivaltung 
1935, 6p. 1429).

s) Ober bie Segriff^beftinnnung »3ubc« ergibt fiel) ba$ habere au§ S 5 ber »Srften SSerorbnuna sum JReicb^bürgergefe^Ä vom 
14. November 1935 — 1, 6. 1333 —.

4) § 1 ber dritten SSefanntmadjung über ben ^ennfartcnjwang vom 23. 3nli 1938 — ^@531.1, 6. 922 —. .
6) SUS »SSerbad^tögrünbe« fommen beifpieUtveifc in SSetradjt:

Slntrag auf Erteilung eines SReifepaffeS, Sluflöfung beS ©efdjäfts ober ber Sßo^nung, 53erfauf von ®runb(Kiefen, ^Beteiligungen uftv.
®) 9tid)tjutreffenbeS ifi $u (treiben.

® 3043 39 2D Din 476 A 4



Verteilte!

Auf btefe Anlagen ift bei Ausfüllung bes Fragebogens an oerweifen.

I. 3n boppelter Ausfertigung abgeben.
II. Unnollftänbige Erklärungen werben gurückgewiefen.

III. Falls bie Antwortfelber nidjt ausreidjen, finb bie Antworten auf befonberen Anlagen ju nermerken.

^inanjamt >,  -• ........ ...., ,, .... ............ 4 93

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -. . . . . . . . . . . -. . . -. . . . . . . . . . . . . . . . . . :. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - 
nad) bem Staub oom;. . . . -. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193. . . .

1. ‘Sargclb C2lrt ber TBäbmng, "Betrag, Ott ber ülufberoatjrun^;*’.-. . . . . . . . . . . . .1»—.»  ............. a.. ... .....

| n---<i-Re:r^ . . . . . c,-. . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . ;. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2. Sut^aben (2lrt ber 9Bäi)rung, Betrag, 9lame unb $nfd)rift ber «anfe, Sparfeaffe ober bes fonftigen ©djuibners): 

. . . . . . . . . . . . . . . . . - - - - - - - - - - - - - . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. Sßettpnpterc (Art, genaue ‘Bezeichnung — Olummern mit allen Unterfd)eibungsmerkmalen wie Eit, Ausgabeiabr. Eruppe
— Ört ber Aufbewahrung — zB 9lome unb Anfdjrfft ber ^)epotbanh):

. . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . :wx. . . . . . . . . . . . . . cr7nn<K§n£. . . Tu. . . ‘uSjätf.....................  * v 
.;. . . . . . . . . ."j; \ .. . riix'nlt} •t’C'iüt. . . . . .. . . . . . . . . . . .I ’ •

.......................... .......................................................................................................... .. ....................... .. - ....J. . ................. .. .......................... .....................  
„■..............................................................................................................................................................................................................................• • A. . •

4. ©runbüermögen (?Irt unb Enge ber ®ntnbftiicfee, ®runbbud)bejeid)nungen, berjeitige ®inf)eit5roerte):

5- ^t)potl)chcns, ®ruttbfd)lllbforbcruiigcn unb bergt (SRanien unb ^lufcfjriften ber Scfjulbner, Enge unb ®runbbud)= 
beseidjnungen, 9tangnummern im ®runbbud) — bei 3insfätjen über 7 o$ mit allen 93orbeiaftunqen —, Äapitalbetrüge, 
iQötje ber 3insfäge bis sum 31. 12. 1931 unb ab 1. 1. 1932, SäHigheit ber 3infen):

6. Starte^nsforberungen (9lamen unb Slnföriften ber Sdtulbner, Kapitalbeträge, Jpötje ber 3ins(äöe bis jum 31. 12.1931

unb ab 1. 1. 1932, Jälligkelt ber 3infen): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . .

OFPräs Hmb Seu'SetD St 1 29. 8. 1938



SdeHigungcn an kirnten [offene Hanbelsgefellfcfjaften, ©mbH, ^ommanbitgefellfd)often, ©enoffenfcbaften, 9ieebe*

reien ufro] (91amen unb $Infct)dften ber Firmen, Swrm unb Höbe ber Beteiligungen): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8.

10.

12.

13.

EebenSs Jtapitak, Sknkn= ufn> öcrfidjeningen (tarnen unb ^nfdjdften bet Berficfyerungsgefenfdjaften, 9lum*

mern ber Policen, QIbyd)lußbaten„ Berfidjerungsfumnien, beseitige Rückkaufs werte):

Waren [ofyne eble Getane — oergl 3iff 10] (2Irtgn, BJerte, ßagerorte): ....

€bk ®letaöe:
a) Solb [aufeer ^urs gefegte ©olbmün^en, $eingolb unb legiertes, rot) ober als Halbfabrikat] (Wirten, 3Berte, ßagerode):

b) Sbelmetalle [Silber, Platin unb ^Matinmetalle in ben im H^nbel mit folgen 9Retalkn üblichen formen] (Wirten,

2Berte, ßagerorte): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

©inri^tungsgegenftänbe für betrieb ober Beruf (arten, -Wtc, etanborte):

Sonftige SJermögcBsroerte, ^orberungeu, JlteBbrau^red)te, fonftige Jtentenredjte ufm (genaue Eingaben)

*1 / -• • t >1 >1. f ,M /- O » -J
v. & * njt «U ■

Sdjlllbcn unb Eafkn [§B 5Berte, bie gut ^luswanberung geliehen roerben] CMrten, Flamen unb $Infcl)riften ber

(Gläubiger, Hölje ober 9Bert ber ödjulbcn)

.. ... Ja OdX X tklXi; Ü XÄ. 01
(Der Prowes© schwebt

Cr

4

14. [9iur für 2iusmanberer auslänbifc^er 9tationalifät!] QBeldje Bermögensteile finb bei ber (Sinroanberung 
nad) S)eutfd)lanb in bas Snlanb überführt roorben? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

15. 2Beid)e Bermögensroerte bcfinben fid) im Siuslanb?

16. Qßeidje Bermögensroerte fallen nad) ber 'Kusroanberung im Snlanb jurüdsbleiben?

Sd) »erodiere, bafj id) bie nor[tel)enben Angaben nad) beftem Riffen unb ©emiffen gemacht, ins» 
befonbere mein — unb meiner Seefrau — Vermögen oollftänbig angegeben Ijabe.

Rechtsverbindliche Unterschrift

:

■



Vereinabank in Hamburg 
Altonaer Filiale 

\
Frau

Hemburg-AltonF, 18»April 1940»
Heinrich Lohse-Str&ße 126»

Anna Schiff

U, a.-aXa. K....K
Hochfilleo 76»

I———

Nennwert Gattung Tageskurs Kurswert 
p.17.4.40

1.000.—

R* 2.000»—

R« 2.000.—

472% Berliner Hypothakenbk.Gold K 
Obi.Ser. 6 ä/0.

472% Schleswig Holet.Idechft.Gold 
pfdbr.v.1924 J/J.

4^2% Deutsche ReichasaChatsanveiaungen 
▼on 1938 II F.A/O.

♦ ••J« 100 % 

10072% 

10172%

r» i.ooo.“»
3M 3.000.— 
HX 3.000.— 
R-; 2.000.—

3M 2.000.— 
RÄ 3.000.— 
RX 2.000.— 
3M 3.000.— 
R« 2.000»— 
RK 5.000.— 
R« 4.500.— 
Bf 2.000.— 
Bf 3.000.— 
3M 3.000.—

472% Schleswig Holst.Idsohftl.Gold- 10072% 
pfdbr.v.1927 J/J.

5 % Rhein.Braunk.Obl.v.1940 F/A- 104 %
5 % Th.Goldschmidt Übl.v.1940 F/A. 104 %
5 % Gelsenkirchen Bergweik Obi. v.193610372%

5
5
5
5
5
5
6
5
5

%
e;

<J/J.
Allgea.älektr.Oes. Obl.v.39 J/J 104.30%

104 %
Hoesch Köln Reuessen Obl.r.37 1/0.104^4
Bssener Steinkohle Obi. v.36 ^A. 104
Harpener Bergbau Cbl.v.37 A/0 104Y8

103
104^2

Ang.Thyssenhtttte Ani•▼.37 J/l.
Klöckner Obi. v.36 ä/0.
Gutehoffnungehiitte Obl.v.37 ?A» lo4?2
Rhein.seetf.Ebktr»Obi. v.1939 J/J.104
■ Stck. 1 Hypothekenbrief 
Gingetr. i.Grundb.Hbg.»Altona 
M.24 Blatt 1047,101.111, Nr.

3M 1.000.—

2.010»—

2,030.—

1*005.—

3 .120.»»
3.120.—
2.070.—

2.036.—
3.120.—
2.095.—
3.120.— 
2.082.50 
5.150.— 
4.702.50 
2.090.—
3.120.—
s.coo.»»

Rv 44.921»—
angefallene Zinsen aus obigen 
Wertpapieren seit dem 2.Januar 1940

45.268»50
®Ä®c:sasBÄ»iscamsaE5O

Vereinsbank in Hamburg 
Altonaer Filiale

19.4.1940 zum Verkauf aufgegeben: 
lUel.üüO.— 472% Berliner Hyp.Bk.Gold Komm.Obi.Ser.6»



1 .) xh?bauseinandersetzungsanspruch in Höhe von RM 2.25 .— 
betr. das zum. väterlichen bauhlass Philipp -ertheimer ge­
hörige Grundstück (Gasthaus) in Braunau am Inn, ver.^uft 
an die Sparkasse Braunau.

2 .) Versorgungsbezüge als vitwe des verstorbenen Landgerichts 
rats Georg ochiff gemäss Schreiben der OberJustizkusse 
Hamburg vom 16.2.1940 im Jahre 19393.399.84 brutto.



Hnkag auf fuigabe gern. § 59 M. Geh geM^kt Beträge
(3n boppelter ^lugfertigung etnjureicben)

("Dom 2lntragfteller au^ufülten)

’’ * Jlame:

in

VEREINS
AUTühAJER Fl Ul AUE,

betrifft; ©i^erung^anorbnung vom X

3d) beantrage bte Freigabe von JO" d z zz ju Saften meinet befdjranft verfügbaren
©idierungßfontoß bei ber

3al)lung^empfänger unb ©erwcnbung^roecf:

z/zz

(?lame unb ^(nfc^rift öer fontofü^renöen ^3ant)

Prüfung&mterlagen finb beigefügt.

"Datum unb ^ernfpredjer)

Qin ben ^errn

ObetßnanwtäßUenHn 
©emfen (teile

t/Si

in

homburg 11
0r. Syrfta^ 31

(Unterfd^rift be^ Qtntragfteller^)

Der OberfinnniptäfiiJcnt
^)evifenftelle

Genehmigung - nbiehnung
©er Antrag auf Gablung von 
in Porten Z —^...j  

unb bie ^Jerwenbung für ben angegebenen 3u>ecf ivirb 
' -7.r ^r9enef)nügt.

©ie ©ene^migungverliertnacb // ?JlonatM»t^re®ulttgfeit. 

Hamburg, ben

’ag

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst U 2)



BETR.:

EDGAR BONIG & CO. INHABER:
EDGAR U. WERNER BONIG

HAUS - UND HYPOTHEKENMAKLER
HAMBURG-GROSSFLOTTBEK, DAHLMANNSTRASSE 3
FERNSPRECH-ANSCHLUSS: HAMBURG 49 38 22 UND 49 38 39 / POSTSCHECKKONTO: HAMBURG NR. 57179 
BANKKONTEN: VEREINSBANK IN HAMBURG / ALTONAER SPARCASSE VON 1799, ZWEIGSTELLE GROSSFLOTTBEK-OTHMARSCHEN

E.B./E.

U 15 - JS 1359/38.

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten 
( Devisenstelle )

HAMBURG-GROSSFLOTTBEK ,den 5.Juni 1940 J

HAMBURG 11,Gr.Burstah 31,

Unter Bezugnahme auf den bereits gehabten Briefwechsel erlauben
wir uns, mitzuteilen, dass wir von Frau Anna Sarah schiff geborene 
Wertheimer den Auftrag erhalten haben, den Restbetrag ihrer noch 
in dem Grundbuch von Othmarschen Band 24 Blatt 1047 eingetragenen 
Hypothek von RJi 3.000.— umzuschliessen.

Diese M 3.000.— sollen abgetreten werden mit den Zinsen ab 
1. Juli 1940 an Fräulein Helene Röper, Hamburg-Othmarschen, 
Othmarscher Kirchenweg 200. Die Auszahlung des Geldes erfolgt 
am 1. Juli 1940 und zwar in Höhe von RÄ 2.700.—. Es werden 
demnach, wie mit Frau Schiff vereinbart, R^ 300.— bei der Aus­
zahlung gekürzt als Ausgleich für einen erhöhten Zinsbetrag und 
die Dauer der Festschreibung, da die Hypothek von dem Grundeigen­
tümer nicht vor dem 1. Oktober 1948 zu kündigen ist und die Ver­
zinsung nur 4Y2% beträgt.

Wir bitten, zu dieser Umschliessung die Genehmigung erteilen zu 
wollen.

Heil Hitler I





OFPrä Hamburg,

L

Frau

ul

Hochallee 76

Betr.s chsrungsanordnung vom 3.11.38»

Den Ihnen bisher bewilligten Freite rag von 
HM 500,-“ setze ich mit ’arkung vom l.Juli 1940 auf HM 450, 
(Vierhundert smdfanfzig jrl :herab.

O >0 - Oii '0*1 JL*3*fc ’l.t \j *tKwX* * a oho rt i n; - »an Ordnung
zu verbinden.

Eine Abschrift für #1» kontofni^rendo nmk ist 
beigQ:”i'gt.
2) Abschrift von 1) als.Anlage zu 1).
3) U 15 zurück (SA.aufheben u.neue nach Muster erlassen.Freibe­

trag ab 1.8.40 HM 360).
I‘A'



Antrag auf freigabe gern. $ 59 Deu. Bef. gefierter Beträge
(3n boppelter ^udfertigung einjuret^en) •

(QJom ^htragfUUer au^ufüllen)

Jlame:

^öo^nort: in

Qlnfdjrift fce# 2lntragftelter$:

©tr. u. 2tr.:

betrifft: ©id)erung^anori)nung vom

VEREINSBÄNK IN HAMBURG |
ALTONAER. FILIALE^

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ©efcbäftdjei^en:

3d) beantrage bie Freigabe von JO 
©icherungdEontod bei ber

ju Saften meined bef<^ranft verfugBaren

(Tlam^unb ^Infdjrift ber fontofü^renben Q3anQ
♦

Sahlungdempfdnger unb ©ertvenbung^tvecf:

5.9.L...hitte. .um die Ert Genehmigung zur Barauszahlung
an mich, da ich die Rechnungen bereits bezahlt habe.

Prüfung^unterlagen finb betgefugt.

£ Idtc -7? w j'wsr-f
Datum utiO ??ernfprccbcr) (Unterfdjrfft be$ Qlntragftellcr^

&

Der Obcchnanipcähdent
£>emfenfteUe

Genehmigung - fljitehrnwr

2ln ben Iperrn

ObetfinawöfiMen 
©mfenftelle

©er Eintrag auf Ballung von MJt
in Porten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
unb i)ie"^w»w&ttng"fur ben—twgegebenen-lived wirb

genehmigt.

t'n

Hamburg 11
Gr. Q3urftah 31

©ie Genehmigung verliert nad) / 'Slonattn ihre Gültig?eit.

Jamburg, ben. . . . . . . . . . . . . . . .  
i f /.................................................... *z

/.

f
3

3m Auftrag

YiJ

HH^ftyrwr

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst. U 2)



Rnttng auf freigabe gern. $ 59 Dßü. Geb gcfirtierUr Beträgt
(3n doppelter Ausfertigung einjureichen)

flame:

C®otn Antragftelter augjufällen)

A^obnort:

Str. u. flr.:

©e trifft: Sid)erungSanorbnung vom

VEREiNSB AN K TFf HAMBUR8..
„ „ALTONAER FILIALE«

311 Saften meines befc^räntt verfügbaren3ch beantrage bie Freigabe von 
Si^erungSfontoS bet ber

3ahlungSempfänger unb ©ertvenbungSgtvecf: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

An ben iperrn

Obetfinonwtäh'henten
•DevtfenftelU

per öWMnjprgP'
A<*i

in

Hamburg 11
Gr. ©urftah 31

Bet Obctfinanipräfibcnt
^euifenfteUe

Genehmigung
*

©er Antrag auf Satzung von
in Aborten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,O
unb bie ©erwenbung für ben angegebenen 3we<f wirb 

... m u genehmigt.

©ie Genehmigungverliertnad) .z^fAonatHt-ihreGültigfeit. 
Jamburg, ben. . . . . . . . . . . . . . . . . . 19^^

i

3m Auftrag

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst U 2) 5000. 25. 11. 39





Antrag auf frdgabß gern. § 59 Deo. Gr|. gejidurter Beträge
(3n boppelter Ausfertigung einjureidjen)

betrifft; ©ü^erung^anorbnung vom .

(^om ^ntragftelür au^ufüllen)

yiame:

©tr. u. Sir.:

öeÄ SlnfragfteUet^:

m

3d) beantrage bie Freigabe von JUl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ju Saften metneS brf^rdnft verfugBaren 
®id)erungSfontoS bei ber

rt, Datum unt> Sernfpredjer)

Prüfung^unterlagen fin& betgefügt.

*v

genehmigt
tn-^nfrvwm

2ln ben perrn

OMnamptäfiMen 
DemfenfteUe

in

hamlmrg 11
®r. ©urftab 31

(Unterfcbn'ft öe$ 2lntragftel(e

Genehmigung
©er Antrag auf Salbung von 

in Alorten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
unb t>te ©ertvenbung für Öen angegebenen 3wed wirb

©ie ® ene^mtgttng verliert nach Monaten ihre Gültigfeit.
pamburg, ben . . . . . . . . . . . . <2^,. . . . X. . . . .19/^

3m Auftrag

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst. U 2) 3000. 21. 3. 4





Der Oberfinanzpräaident ^omburÄ, den 19^
-Devisenstelle—

G.esch»Zn>t U,. 7—

1)
An

Die Sieherungsanordnung vom __________ Gesch.Zn.:_____>r ' --- — ---  - - ' /}
gegen____________________________________________ _____

bisher wohnhaft

hebe ich hiermit auf, nachdem die/der Genannte/n den Wohnsitz 
in das Ausland verlegt hat/haben und devisenrechtlich als Aus­
länder anzusehen ist/sind. Das Vermögen unterliegt nunmehr den 
für Auswanderer geltenden Sperrvorschriften des Devisengesetzes« 
Verfügungen über Vermögenswerte sind daher nur mit Genehmigung 
meiner Abteilung für Auswanderer zulässig. -Gesch-Zn^: -F±.

2? 7'' 1 /1

a4 -Reieh&bkhptst; Hbg.

., Zusatz: Auf das Schreiben vom

e) ina.u.nais.K.HDg.
f) Gestapo Hbg. Zusatz: Geburtsdaten: 
.gl-Sachgebiete- F^S mrd __ 
S) Gauwirtechaftsberater 
i^ Grundbuohämter

--k^ Banken z

4) Judenkartei
5 Blaue Nr. löschen^
6) Wegl. bei U



Rntrag auf Jrcigabc gern. § 59 öeo.-Gßf. gßfitater Beträge.
C3n boppelfer ©usferfigung einjureidjen)

(^>om ^nfcagfteller aussufüllen)

Qlame:

Sfr. u. 21r.: ver

£\njd)mft be$ ^ntragfteners:

ALTONAER FILIALE.
®ef d)äff stieben:^cfrifff z Sicgerungsanorbnung bom

5d> beanfrage bie 'Jreigabe oon 
SidjerungsEonfos bei ber

3u Saften meines befdjränßf verfügbaren

.............

z^un/^nfd)rift ber Bonfofübrenben ©anß)

Sablungsempfänger unb X>ertDcnbung&5t»ed!:

.dass, ich den Gesamtbetrag von BM 54.86
YPn..meinem..Sichei^
bereits in bar bezahlt habe.

Prüfungsunferlagen finb beigefügf.

sr> -

©n ben 3>errn

ObetfinaiijptäfiMen
^ebifenffene

in

Qnmburg 11
®r. ©urftab 31

(£Inferfd}dff bes ^Antragstellers)

Der Oberfinansprüfiöent 
^eöitenfteHe 

Genehmigung — Hblehnung
©er Antrag auf Sablung bon JUl... ......................  
in SOorfen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . fAJl 
unb bie S>ertoenbung für ben angegebenen Stoed? toirb w-*

genebmigf.

©iß ©enebmigung uedierf nach Oüoiiaf«* ihre Oülfigßeit
Jamburg, ben

5m SAujfrag

/

j

n

4

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst. U 2) 3000. IS. 6. 40. E/0552



Antrag auf Jteigaba gern. § 59 Oeu.-Gef. gcfitetßr Beträge.
(3n Doppelter Ausfertigung einjureidjen)

($om Antragsteller ausjufüHen)

ilame:

SOobnorf:

6fr. u. Qlr.:

CSefrifff: 6id)erungsanorDnung bom

Anfd>rift Des Antragstellers:

NK INVEREIN MBURQ

3d) beantrage Die Freigabe bon JOf 
6id)erungsBonfos bei Der

3u Saften meines bef^ränBf verfügbaren

Sablungsempfänger unD X>ertDenDungs3toedj:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(<S)rf,/^>afum unb §ernfprecbcc) (QInferjcbriff Des Anfragjtell

Dec Obetpnanjptöiibent
3>ebifenffene

Genehmigung — Ablehnung

An Den ^>errn

Obecfinanjpeälibenten
AerdScnftelle

^er Antrag auf Sablung bon JO'. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
in ^Porten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
unD Die S>ertbenDung für Den angegebenen 3toed> toirD *

1TTr- (nn Qcnebmigf.

5)ie (Genehmigung bertierf nad) / QUonafetrTbre (Gültigkeit.
Jamburg, Den . . . . . . . . . . . . . . . .   19<X-

in

Qombutg 11
®r. ©urftab 31

Vordr. VI 3 Nr. 5 (Hmb. Devst. U 2) 3000. 15. 6. 40. E/0552



Antrag auf freigabt gern. $ 59 oen.-6t[. geiuherter Betrüge.
(Sn boppetter Slu^fertigung einjurei^en)

QBom ^ntragfteller au^ufüßen)
Dr. Ernst Israel Kaufmann

beS SlntragfteßerS:

Konsulent 
zugelawsn nur zur rechtlichen 
Beratung u. Vertretung v. Juden

Konnkarte J .
Hamburg B 08262

Hamburg 36, Mnigitr, 21/2S
Fernsprecher SS 21 89

3?ame:

Sßotjnort:

Str. u. %r.:

betrifft: SidjeruugSanorbnung üom . . 3.11.38...
4.050

Dr. Ernst Israel Kaufmann 
in Hamburg 36,

Königstr

@efd}äftSjetdjen 3 8-1359/38

1.886.32 . 9 des
Set» beantrage bie Freigabe non 5.93 6.32. . . . . . . . . ju Saften öerfügbaren

Si^erungöfontos Kekber Frau Anna Sara Schiff, (Kennkarte J Hamburg B 00385)
Hamburg, Eppendorferbaum IC, 

bei der.... Vereinsbank.. in Hamburg,..Altpnaer.Filiale,Alt ona, Hinrich- 
(D^ame unb 5lnfrf)nft ber fontofubrenben §8anf) LOHsestr• 126 •

3af)lung3empfänger unb SBerroenbungäjroecf: Karl Meier, Realitätenmakler,..Teisendorf— 
Bad Reichenhall, Schliessfach 12, Obb.

...................  vertreten durch Dr. Friedrich Kammann, 
. Rechtsanwalt, Wien I, Akademiestr. 2,

auf Grund , des Urtel..des..Landgerichts Wien....Die Ur.teilsformel füge 
ichin Abschrift bei. Frau Schiff ist zur Zahlung der vorstehenden Be­
träge°ls Gesamt Schuldnerin verurteilt worden, sie hat also. für..diese 
Betrage aufzukommen. Ob der entsprechende Anteil von den^Gesamtschuld- 
nern..bezahlt.werden.wird,.. lässt.. sich nicht voraussehen..........................

/-übrigen

ist
1 ^ßriifungäunterlage* fink beigefügt. - r

Hamburg, 11. Juni 1941 
(Ort, ®atum unb gernfprecber)

Dr. Emst Israel Kaufmann
(Unterftbrift be§ ^IntraQfteHerä)

mV

9ln bett §errn
Uttb

Jamburg, ben

®r. 93urftat) 31

Oberfittanspräfibenten
SeVifenfteUe

©er O&erftnanjpräftbenF^v
©evtfenfielle {

Genehmigung — W^wmg
ntrag auf ßa^lung öon JUt 1 - 

in
bie Serttfenbung für ben angegebenen ßroetf iütrb

©er

®ie ®enef)intgung »ertiert neid} ÜJiott^t®. ihre ©üttigteit.
194 <<

«orbr. VI. 3. «Hr. 3. E/0570



Dl Ernst Israel Kaufmann
Konsulent

Zugelassen nur zur rechtlichen Beratung 
und Vertretung von Juden

Kennkarte J Hamburg B 08262

Bankkonto: Deutsche Bank Filiale Hamburg
Postscheckkonto: 391 65
Fernsprecher: 35 25 39

17. Juli 1941. 
Hamburg 36, den...........................................
Königstraße 21-23

An den

Gr. Burstah 51

Herrn Oberfinanzpräsidenten Hamburg 
(Devisenstelle),

R 8 - 1559/58.

In der Anlage überreiche ich Genehmigungsbescheid

vom 21.6.41 in Sachen Frau Anna Sara Schiff (Kennkarte J Hamburg

B 00585), Hamburg, Eppendorferbaum 10.

Frau Schiff hat auf Grund dieses Bescheides noch

keine Zahlung geleistet, da zunächst abgewartet werden soll, in- 

wieweit die Zahlung auf Grund eines eingeleiteten Regressan­

spruchs geleistet wird bezw. feststeht, welche Beträge von 

den anderen Gesamtschuldnern aufgebracht werden können.

Ich bitte dementsprechend, die Genehmigung zu­

nächst um einen weiteren Monat zu verlängern.

Der Konsulent:
Ör. Ernst wad Kaufmann

1/ si



Der Oberfinanzpräsident 
- Dey i^daXalle ~
_ 3 ; g .^5---

1559/58 |
■ J* caMMP. » . . --.'-«aj

Hamburg, den 24.Juli 1941.

I

Die Umstehende Genehmigung setze ich hiermit 
wieder in Kraft. Die Gültigkeitsdauer läuft am 
50. September 1941 ab.

2) ZdA. Im Auftrag

■-



Dh Ernst Isfad ,unn
Konsuln t

Zugeknnn nur zur r^chtlichan
Beratung u. ’ g v.4ud®n

। KenVikarH J
; Hara bürg B G8262

Hamburg 3»,
Fernsprecher 25 2ö 39

An den

Duplikat 17. Juli 1?41.

Herrn Oberfin..nzpr\sidenten Hamburg, 
(Devisenstelle),

H a n b u r g .

Gr. Hurstah 51. 
R 8 - 1559/58.

In der Anlage überreiche ich Genehmigungsbcscheid 

vom 21.6.41 in Sachen Krau Anna Sara Schiff (Kennkarte J Hamburg 

B 00585)? Hamburg, Eppendorferbaum 10.

Frau Schiff hat auf Grund dieses Bescheides noch 

keine Zahlung geleistet, la zun"chst abgewartet werden soll, in­

wieweit die Zahlung auf Grund eines eingeleiteten Rgressan- 

spruchs geleistet wird be-w. feststeht, welche Betrüge von 

den anderen Gesamtschuldnern aufgebracht werden können.

Ich bitte de entsprech-.nd, die Genehmigung zu­

nächst um einen weiteren .i nat zu verlängern.

Der Konsulent:

-.j



Aecbtsanroalt
Dn (önanötger

Dcrtet&tger in ©traffadjen
Sraunau am 3nn, ©ber^nau 

3 e r n r u f 40 inftöi.b.ne^».

Äraunau a. 3-, am...22..3©pt•.1941•

An den Herrn

Obe rf inanznräsident en Hamburg,

Betr.: Sachgebiet 
geborene We

U-l , 
rthejmerf

I

Mit Ihrem Schreiben vom 18. Jänner 1940 wurde die Verfügung über 

den Anteil der Witwe Anna Sara Schiff im landtäflichen Gut Hans­

hofen genehmigt unter der Auflage, daß der auf Frau Schiff ent­

fallende Nettobetrag auf ihr beschränkt verfügbares Sicherungs­

konto bei der Vereinsbank in Hamburg, Altonaer Filiale Hamburg-

Altona überwiesen werde.

Außer der oben angeführten Liegenschaft war Anna Sara Schiff 

auch noch Eigentümerin zu 1/6 an der Liegenschaft "Gasthaus zum

Bayerischen Wirt” in Braunau, Haus Nr. 17 Braunau, Grundbuch Brau­

nau E.Z. 16. Mit dem Kaufvertrag vom 12. August 1939, den ich in

Abschrift beilege, hat sie ihren l/6Anteil an die Sparkasse Brau 

nau am Inn, welche ich vertrete, um 2.250.- HM verkauft. Dieser “ _______ ..
Kaufvertrag wurde mit dem beiliegenden Bescheid des Heichsstatt- 

halters in Oberdonau vom 11. Oktober 1940, ZI. 1358/7/Ka/Gr. (ge­

nehmigt.
Ich bitte höflich um Mitteilung, ob Sie anordnen, daß auch

der Betrag von 2.250.— BM, wie im vorigen Falle, wieder auf das

beschränkt verfügbare Sicherungskonto bei der Vere ins bank in Ham­

burg, Altonaer Filiale HamburgrAltona, überwiesen werde oder ob Sie 

eine andere Verfügung wegen Erläges dieses Kaufpreises treffen.

2 Beilagen. Heil Hitler!
Einschreiben.



helft! Steuer amt Braunau am Inn 
G.R.P. 1032- 18.Aug.1989.

.0^ snsH ilßrfoEneyield nett

USDrs fr « tri neHod;

welcher am heutigen Tage zwischen Frau Anna Schiff, 
. hä^beIXov doHddoei afß ae^ßiJieV ataeib

Landgerichtsratswitwe in Hamburg, Hochallee ko. 76, Frau Dr.

Emilie Jelinek auch J e 1 1 inek, Professors- 

gattin in Jen, 8. Bez., Josefstädterstrasse Ho. 21 und Frau 
• u £11 lcI£W«ai9V S£U

Gabriele « e i s w e i 1 1 e r , Hechtsanwaltsgattin, früher 
gsia^: ir aei ietdosiur? aeb cov di
in «den 9. Bez., Ferstlgasse No. 4, jetzt in London, Rensing- 

3 *h > o * ?aov d nd ß®d^\d bn»
ton, De Vere Garden, Prince of Lales Hotel, Anna Schiff und Ga- 

briele «eisweiller hiebei vertreten durch den hiezu mit be- 

gläubiger Vollmacht ausgewiesenen Herm Dr. Max Vladimir All- 

mayer-Beck, Bechtsanwalt in Äien I., Bez. Parkring Io. 3, als 
»

Verkäufern einerseits, dann der Sparkasse Brau- 

n a u a.I. als äuferin anderseits abgeschlossen worden ist . I *
wie folgt: ” ......... ’

1 > J.& r 3 J. J 5 ■
I.

Frau taa Schiff, Frau Dr. Emilie Jellinek und Frau Gabriele 

iVeisweiller verkaufen und übergeben der Sparkasse Braunau a.I. 

und diese Icauft und übernimmt die jenen auf Grund der Ginant- f ’
wortungsurkunde vom 30.9.1913 G.Z. A 2/11/52 des Kreis erich- 

tes Ried i.I. kreis eigentümlich gehörigen drei Sechstelantei­

len an der in £«Z1. 16 in der Kat»Gemeinde Braunau vorgetrage—



nen Liegenschaft Haus No. 17 zu Braunau mit der Bauparzelle 

No. 26 und den Aborten im ersten und zweiten Stock des ob 

Bauparzelle No. 25/2 errichteten Hauses No. 272 samt allem 

rechtlichen und sonstigen Zugehör um den vereinbarten Preis 

von 2250 HM, in Porten zwei tausend fünf hunderÄundfünf zig Reichs- 

mark je Sechste lanteil.

II.

Die Debergabe der Kaufsobiekte gilt durch die Verbücherung 
' z . ano. neri nentuws »§«1 ne^xJi/en ms itaiOw
dieses Vertrages als rechtlich vollzogen.

.C n .OY een . g.- rd b-hmtiwü ui. _
Sine Haftung fUr die Beschaffenheit, eine besondere Eigen- 
-sioaselo'x 1 , i e n I I x e C • böM w tat I • • wx 
schäft und Erträgnis des Hauses No. 17 zu Braunau übernehmen

ri.rf- . ' .. a’xöYot ,.aeS .8 «dB" öx ßJ
die Verkäufer nicht.

le von den Kaufsob jekten zu entrichtenden Steuern, basten 
H' Ott <1 .

und Abgaben hat vom Tage der Errichtung dieses Vertrages an

die Käuferin zu tragen und gahi von diesem Zeitpunkte ab auch * v
’■ • ' • ? । F i >■ - ' '' .. . X , ' : ■ . .

alle Gefahr auf sie über, wie ihr auch von da ab alle Nutzun- 
XßM »*t Y’

gen gebühren. , .
S . ■ ' r i . "

III.

Die Verkäufer sowohl wie die Käuferin begeben sich hiemit aus-

drücklich des Rechtes, die Rechtsbestäddigkeit dieses Vertra- F . r. r 4 V J

ges wegen allfälliger Verletzungen über die Hälfte des wahren
* 4»

Wertes zu bestreiten.
!V/.

rf ’ *■<■! ‘ ,l*‘r •', ' ' ’ t’T -Li ß ® A X> 1 ”* V X '* * • N - 1

Dieser Vertrag wird nur einfach errichtet und gehört der Käu- 
■* t * ♦

ferin, welche auch die ’ osten der Errichtung desselben und die

'osten der im Grunde dieses Vertrages anzusuchenden Grundbuchs- 

amtshandlungen, sowie die vom vorliegenden Rechtsgeschäfte zu



£>'. . « KE <■ . . G'?G GB
entrichtenden Vermögensübertragungsgebühren

-G 4-: • 'Ui J . i'W ' - ■ " • '
an deren stelle tretende UrunderWerbsteuer

die 1lenfalls 

einschliesslich

*t P’
sowie eine allenfalls zur VorSchreibung

kommende Umsatzsteuer zu bezahlen hat
Öl

X

Von Seite der Verkäufer wird die volle Haftung dafür über-
• X XX v

nommen, dass die Kaufs Objekte von allen in diesem Kaufver-
. u »Ch 3 d£ L Kl Cb CO üOxJ •! ü Q IflT OlQ

trage nicht ausdrücklich übernommenen Lasten, speziell also
k - ■■ • *su ödieo«" : ban *1*1 ; - u. A

Pfandrechten, Dienstbarkeiten und Reallasten und auch von Be-
1 -v i •>v. jtaös’ we. neatj iPod

sitzrechten Dritter vollkommen frei sind, und es steht der 
tu * * a *. $ i •,1 in d j & 2 i eb e al i i 13 n i ä Mb e t Enug i i eS
xäuierin frei, die Kaufsobjekte von nicht übernommenen Lasten

und Besitzrechten Dritter auf Kosten der Verkäufer frei zu

machen oder T®tztere auf diese Freimachung zu belangen.
inÄa w**l 44k4Qu edülew x ‘ j- y . , . . .

VI.
Die Käuferin verpflichtet sich die vereinbarten Kaufpreise

in der .eise abzistatten, dass sie am Tage des Eintrittes der 

Rechtswirksamkeit dieses Vertrages sie für Rechnung der Ver-
‘•m » r । C ' K Ä.r , 1 F*r’ t 4

käufer bei einer zur Sntgegenhahme solcher Zahlungen'befugten 

Devisenbank nach Maßgabe der ‘diesbezüglichen gesetzlichen An- 
y 4 M .x 1,

Ordnungen’ erlegt.

VII. 1

Die RechtswirksamKeit dieses Vertrages hängt davon ab, dass 

sowohl ihm selbst als auch’den zwischen der Firma Vereinigten 

Huminium-Derke Aktiengesellschaft in Berlin als Kä ferin einer 

seits una den Sparkassen der Itadt Braunau a.T. und der Strdt
I J. 1

aied i.I., den Frauen Anna Schiff, >. Emilie Jellinek und Ga­
briele ,/eisweiller als Verkäuferin erderseits hinsichtlich de-



ren ideellen zinteilen an den B.Z. 1024 der Kat.Gemeinde Bans- 
allßinellß exo .neanbdöY lecBanegömeV flebiwinoiifaie
hofen in der o.ö. Land täfel, der B.Z. 157 der Kat.Gemeinde Mit- 
doxlaeexirüanie tieaejBOiefrxeoajnü ennejeii eilei<b neieb aß 
ternberg in der o.$.Landtafel, den ,,ZI. 58 und 296 im Grund- 
?JC 16 '“fOV IX;« 1 >j .. Cilf; 9x~Xo öl^OS e;;£/ !"32 XßES UH/C Uwb

buche Hanshofen, sowie der ä.Z. 113 im Grundbuche Mitternberg
»ted nelÄBßed ns leötitaiaiÄ •fine^cv 

ab zu schließenden Kaufverträgen die gesetzlich erforderten Ge­

nehmigungen zuteil werden.
-ledw mtsb nonilm miov alb itlnÄfieV ieb •tieS noY

VIII.
-y8v1iäX meeefb al nells nev e^e^doeloßÄ eib essb (nMUNifl 

jie Verkäufe! verpflichten sich das ob dem Hause No. 17 zu
J’.jssjsnJ fießatmor.-^bi f’cll fr-in

Braunau ausgsubte Gast- und Schankgewerbe bez’. . die ihnen dies-
•8 nov iuoß mw ueießllße' biw ßeilomdieneiG ^ßdidoeii.^ 
bezüglich zu stehenden Gewerbeberechtigungen längstens bis zum

Zeitpunkte des Eintrittes der Rechstv/irksamkeit dieses Vertra- 
nenMKci j m / «ov : ■

ges zu rück zu le gen.
*r

IX.

Festgestellt wird, dass Schulden, für welche gemäß 1409 ABGB

eine fortdauernde Haftung der Verkäufer, bestünde, nicht vorhan- 

den sind.s f ?' . f . • ; ;
,.V . •* — X- .V .

i e
Sohin erteilen die Verkäufer ihre ausdrückliche Bewilligung, 

dass ob ihren ideellen drei Sechstelanteile n de in K.Z1.16 

der Kat.Gemeinde Braunau vogetragenen Liegenschaft Haus Jo. 
4f b

17 das ii ;entunisrecht, ohne ihr fürderes i’iissen und Zutun, zu 
e 1 X v

Gunsten der Sparkasse Braunau am Inn einverleibt werden könne. 
tuj. ifiYQ,n if ct a^eeio H3 ßsi u ejuoin

XI.

Vertragsabsatz II./ hat zu entfallen.

An seine Stelle tritt nachstehende Bestimmung^ 
• 1 ♦ ?' , W --

Die Jechtswirksamkeit dieses Vertrages hängt davon ab, dass ihm

diesgesetzlich erforderten. Genehmigungen zuteil werden.
Ä w 1 A V » 1

Die Ausbesserung des Namens ”Allmayr‘v in Allmayer ist authentisch.





Der Oberfinanzpräsident
-Devi s ens teile— Hamburg, den.

Gr. Bur st ah 35

Auf den Antrag vorn

/^£X<Z<7
gemäss dem/r£^nT der Verordnmg über den Einsatz jüdischen

Vermögens vom 3.12.1938 genehmigten Kaufvertrag vom M

t/etung/hö dschul
tragen im(Gr/GM

Diese Genehmigung wird unter der Auflage erteilt, 
daß der nach Abzug aller Unkosten an d&J Verkäuf 
in bar auszuzahlende Lettoerlös auf das beschränkt verfügbare 
Sicherungskonto x^cv u/^



Diese Genehmigung verliert nach 5 (drei) Monaten



Rechtsanwalt
Dn (Snänbi^v

üertetbtger in @traffad>en
Sraunau am 3nn, ober&ona«

mitjji. b.rretf».

Sraunau a. 3., am . 11,.,.. Ckt. . 1941

An den Herrn
Setnruf 40 Oberfinanzpräsiden ten(Devlseü8telle) 

| fjamburg
Hamburg 11
Großer Bur stab 31(Hinden|ur|^3^^

Betrifft: Sachgebiet U/15. 
Akte: J 31359/38.

In obiger Sache betreffend Anna Schiff bestätige ich den Eing^hg 
der Genehmigung vom 2. Oktober 1941.bezüglich der Ueberweisungs- 
anweisung teile ich mit, daß nach Auskunft der Sparkasse Braunau 
der Verkaufserlös von 2.2.50 HM samt den Verwaltungsüberschüssen 
aus dem ehern. Landgut Hanshofen zuzüglich erlaufener Zinsen mit 
dem Gesamtbetrags von PU 4.691.— schon am 19. Dezember 1940 auf 
das bescnr<a.nkt verfügbare Sicherungskonto der Frau Anna Sara 
Schiff bei der Vereinsbank in Hanburg,Altonaer Filiale Hamburg, 
e Inge zahlt wurde.

Hiezu war vom Vertreter der Frau Anna Schiff, dem Konsu­
lenten Zadik die Genehmigung der Devisenstelle »Vien eingeholt 
worden.



Antrag auf freigabe gern. $ 59 Deu.-6ef. gefithetter Beträge
(3n boppelter Slugfertigung einjureithen)

(^om ^IntragfteUer au^ufüften)

9?ame:

Söohnort:

Str. u. 9?r.:

betrifft; Sicherungganarbnung nom

2Infd>rift Öe§ ^IntragftederS:

tu

GefchäftSjeichen J^/s '/S &JX

Sicherung§fonto8 bei ber
ju Saften meinet befdhräntt verfügbaren

Zahlungsempfänger unb SBernienbunggjmecf:

(Spante uuh Stnfdjrift ber tontoführenben ®nnt)

ißrüfungSunterlagen finb beigefügt.

/ff/
(Drt/Saturn unb gernfprerfjer) (Unterübrift bc§ WntragfteflerS

Sin ben §errn

I

Oberfinanjpräfibenten 
^evifenftene

Der Ob«finait3prfiflbent 
Jamburg

©er Oberfinanjpräfibent 
$)etnfenfteHe 

Genehmigung — Ablehnung
®er Eintrag auf Zahlung oon JU.... u......
in SJSorten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  SfiJt
unb- bie SBertnenbung für ben angegebenen 3,oetf ** 
fuilw-H«, -a // genehmigt.

in

®ie Genehmigung verliert nach X Monate» ihre Gültigfeit. 
Öamburg, ben

Jamburg
®r. Surftah 31

Vm.»

«Borbr. VI. 3. «Wr. 5. E/O57O 5000. ©ftbr. 40.



Antrag auf Freigabe gern. $ 59 Deo.-Gef. oefidiertec Betröge.
(3n boppetter Slu^fertigung einjureidjen)

ÖBom $lntragftelta au^ufüUen)

5Jame:

SBofjnort:

Str. u. 5er.:

betrifft: Sidjerungäanorbnung nom

Slnfdjrift t>e§ ^IntragfieHerö:

31t Saften meines befdfränft oerfügbaren3d) beantrage bie Freigabe van JMt 
Sid&ernnggtontoä bei ber

ßahlungSempfänger unb SermenbungSgmect: . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ißrüfungSunterlagen finb beigefügt.

an

2>er Oberfinangpräfibent
$>eiHfenfteUe

Gßnßhmiöung^^
©er Antrag auf $ahlung von ’ftJt...

in SBorten. . . . . . . 7^7. . . . . . . . . . . . . . . . .   :..... . . . MC

Obcrfinangpräfibenten
SJevifenfteHe

unb bie SBerWenbung für ben angegebenen ßweef mirb in-.

Vün s&e
®ie (Genehmigung verliert nach SWonat^ ihre (Gültigfeit.

3m Sluftrag
<8194 z«

«orbr. VI. 3.9lr. 5. E/0570 5000. Dftbr. 40.
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W •, ZU 136a/7/'/aÄir. soai« *g ^arf «a^p^au^te,, 

fcviwast.il.) v« 2. Stober 1941 zu ^ob^blzt V ÄS Ä--

* J3. 1359/Ä

.Anteil der Lie eaatbaft Öso ,:
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’Vi Pastelle) la HjwImixt,

Br^anu ?. 1032/39 z

£3. /z.
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lÄmiir 1



Qeschäftszeichen :

An

36
Sievekingplatz

Auf Ihr Ersuchen vom

Im Auftrag

Überlassung vun usw.

Großexa.Bur.stah...31
“ Anschrift

ReichDt

Frau Anna Schiffübersende ich die Akten

Maas u»abetr

üb e r i i n jnzairek ho n Hamburg 
r\ . Dienststelle

Gruppe uevisenuberwacnunq

1359/38 ..
in Zuschriften bitte angeben !

Band Akten “ * "“**•

mit der Bitte um baldige Rückgabe.

OFD Hmb Gesch A 13 c

Hamburg«

il

2.Wiedergutmachungskammer beim
Landgericht in Hamburg

2 „Wik__ 8oe/52..
vi/z.

Geschaftszeichen
53o8-^

geb. 29.6.82 in Wien

V/eiffenbach
Oberfinanzdirektion Hamburg 512/5000 11. 52
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